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29352 Großmoor · Theaterstraße 52

Diese Woche:

Wirsingeint
opf

mit Mett

Back to the roots –

Wir gehen wieder zurück!

Ab dem 07.11.07 sind wir

wieder an unserer

Produktionsstätte zu finden.

Das Geschäft in der

Theaterstraße 52 ist

Mi. – Fr. 8 – 12 und 15 – 18 Uhr,

Sa. 8 – 12 geöffnet

20%
Eröffnungsangebot

vom 7. – 10.11.  20%    auf alle

Fleisch- und Wurstwaren

Wathlinger Gemeinschaftsausstellung

der Kaninchen-und Geflügelzüchter

im Hof Kesselhut, Wathlingen, Am Thie 4

am Samstag den
am Sonntag den

10. November 2007
11. November 2007

von 10:00 bis 18:00 Uhr von 10:00 bis 17:00 Uhr

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! Ein Besuch

lohnt immer: Der „Hofladen Kesselhut“ ist geöffnet! Wir bieten Kaf-

fee und Kuchen, Getränke und Würstchen mit Kartoffelsalat. Für die

Zockerseelen steht wieder eine Tombola mit schönen Preisen bereit

Kaninchenausstellung

am 03. und 04. November im Hagensaal Nienhagen

An beiden Ausstellungstagen von 9:30 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Mit weihnachtsbasar, Porzellan, Kerzenecke, Glücksrad und

Streichelzoo für die Kleinen. Samstag und Sonntag ab 14:00

Uhr Kaffeetafel. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Eintritt frei F 335

Laternenumzug der Ortsfeuerwehr und

der Martinsgemeinde Großmoor am 9.11.

Die Ortsfeuerwehr und die Kirchengemeinde Großmoor

veranstalten am Freitag, den 9. November, wieder ih-

ren traditionellen Martins-Laternenumzug durch Groß-

moor. Ab 18.00 Uhr findet in der Großmoorer Martinskirche

ein Gottesdienst statt. Ab 18.30 Uhr wird mit der musikalischen Beglei-

tung des Musikzuges der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf von der Kirche

durch einige Straßen Großmoors, in Richtung Feuerwehrhaus der Orts-

feuerwehr Großmoor marschiert. Am Feuerwehrhaus Großmoor wird

für das leibliche Wohl an diesem Abend ausreichend mit Bratwurst, so-

wie kalten und warmen Getränken gesorgt. Olaf Rebmann, GemPW

Bauernmärkte S. 10Bauernmärkte S. 10

Fühlen Sie sich sicher

– mit uns! S. 7
Fühlen Sie sich sicher

– mit uns! S. 7



ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfallsprechstunde

Sa. + So. von 10.00 – 12.00 Uhr
und 18.00 – 19.00 Uhr (möglichst einhalten)

Außerhalb der Notfallsprechstunde
in dringenden Fällen nach telef. Absprache

3. November 2007
Dr. Gaede

Herzogin-Agnes-Platz 7, Nienhagen,
Tel. 0 5144 / 49 47 31

4. November 2007
Dr. Stute/Arndt

Auf der Beikhorst 6, Nienhagen,
Tel. 0 5144 / 89 18

10. + 11. November 2007
Praxisgemeinschaft Bröckel

Hauptstraße 91, Bröckel,
Tel. 0 5144 / 988 60

APOTHEKENDIENST

Samstag, 3.11.2007
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30

Sonntag,  4.11.2007
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Montag, 5.11.2007
Hagen-Apotheke

Langerbeinstr. 2a, Nienhagen, Tel. 0 51 44/ 2301
Dienstag, 6.11.2007
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
Mittwoch, 7.11.2007
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Donnerstag, 8.11.2007
Sonnen-Apotheke

Kaiserstraße 12, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58
Freitag, 9.11.2007

Storchen-Apotheke
Hauptstraße 87, Bröckel, Tel. 0 51 44 / 38 88

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 3.11.2007

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Sonntag, 4.11.2007
Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle,

Tel. 0 51 41 / 99 28 880
Montag, 5.11.2007
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67
Dienstag, 6.11.2007

Vital Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1b, Celle,
Tel. 0 51 41 / 232 85

Mittwoch, 7.11.2007
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Donnerstag, 8.11.2007
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle
Tel. 0 51 41 / 817 27
Freitag, 9.11.2007
Sonnen-Apotheke

Vorwerker Platz 30, Celle-Vorwerk
Tel. 0 51 41 / 361 81
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich
samstags mit einer Auflage von 6300 Exemplaren. Verantwortlich für den
amtlichen Teil des Wathlinger Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Ver-
antwortlich für den außeramtlichen Teil: Ingeborg Varchmin, Karin Prinz.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co.
KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002

Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnis-
se verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für
den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheber-
rechte. Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen.
Für unaufgeforderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« kei-
ne Gewähr. Für Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor
� 0 50 85/74 27-29

Fax 0 50 85/74 99
Moorverlag@t-online.de

www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Polizeikommissariat Wathlingen ............................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle ..........
sowie Augenärztlicher Notdienst (05141) 911911

DRK-Fahrdienste:
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Zentrale .................................................................................... (05 31) 69 10 68

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Wohngifttelefon (gebührenfrei Mo. – Fr.  9.00 – 17.00 Uhr) ........ (0800) 1001280

Auskünfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungen, Hausnotruf:(0 51 44) 1 92 14

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (0 51 41) 6633

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen

Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:

Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,

Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung

Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:

Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann

............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 41 61

Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98

Gemeinde Langlingen ........................ Barbara Kuhls ....... Tel.: (0 50 82) 271

Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98

Vertretungen der Gemeindeschwestern:

........................................ Manuela Drüsedau ........................... Tel.: (0 51 44) 49 09 60

........................................ Daniela Feilbach .............................. Tel.: (0 53 75) 98 26 43

........................................ Sabine Dücker ................................... Tel.: (0 51 44) 97 03 73

Einsatzleiterin Dorfhilfe:

Ann-Katrin Berkhan, Bröckel ............................................................... Tel.: (0 51 44) 928 4 1

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .............................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ............................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ...................................................... 491-11
Fax: ............................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@lkcelle.de ...........................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte 491-12
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht ................ 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung Lothar Engelke .............................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen im Abwasserbereich) ............................. 9704-12
oder .............................................................................  0172 - 709 38 73
Telefonvermittlung: Ottokar Franke .. Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27

Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Wathlingen
Montag: ................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Frau Augustin ............................................................................. 491-69
Frau Krebs .................................................................................. 491-67
Frau Pohl .................................................................................... 491-68

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Herr Klingemann ........................................................................ 491-57

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeister Georg Rahlfs ................................. Tel. 491-21, Fax: 491-27
................................................. 0 50 85/9 23 63, Handy 0175/5 23 90 79

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner ............................... Tel. 978811, Fax: 978822
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ............................... Tel. 491-71, Fax: 491-77
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Feierliche Kranzniederlegungen anlässlich
des Volkstrauertages

am Sonntag, den 18. November 2007.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Wathlingen, Reiherstieg 17
stark sanierungsbedürftiges Haus zu verkaufen.

Verkehrswert: 50.000,-- €.

Samtgemeinde Wathlingen, Tel.: 05144-49128

Vorläufiger Sitzungsterminkalender für November 2007
für die Samtgemeinde Wathlingen und den Mitgliedsgemeinden Adelheidsdorf, Nienhagen und Wathlingen

Montag 05.11.2007 18.00 Uhr Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Bauen des Rates der Gemeinde Wathlingen im Sitzungssaal des Rathauses Wathlingen

Mittwoch 14.11.2007 18.00 Uhr Ausschuss für Umwelt, Energiefragen und Planung des Rates der Samtgemeinde Wathlingen im Ratssaal des Rathauses Nienhagen

Donnerstag 15.11.2007 19.00 Uhr Rat der Gemeinde Adelheidsdorf im Raum 3 des Dorfgemeinschaftshauses Großmoor

Montag 19.11.2007 18.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft, Gemeindemarketing und Finanzen des Rates der Gemeinde Wathlingen im Sitzungssaal des Rathauses Wathlingen

Dienstag 20.11.2007 17.00 Uhr Ausschuss für Schule, Bildung und Integration des Rates der Samtgemeinde Wathlingen im Ratssaal des Rathauses Nienhagen

Mittwoch 21.11.2007 18.00 Uhr Finanzausschuss des Rates der Samtgemeinde Wathlingen im Sitzungssaal des Rathauses Wathlingen

Montag 26.11.2007 17.00 Uhr Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss des Rates der Gemeinde Nienhagen im Ratssaal des Rathauses Nienhagen

Dienstag 27.11.2007 17.00 Uhr Umwelt- und Bauausschuss des Rates der Gemeinde Nienhagen im Ratssaal des Rathauses Nienhagen

– Änderungen vorbehalten –

Herbstfest der Samtgemeinde Wathlingen – auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg

Mit 102 Jahren noch täglich Gymnastik

Was gibt es schöneres, als
abends gemütlich vor dem
Kamin zu sitzen und in das
flackernde Feuer zu schauen.
Auch die gesunde Wärme ei-
nes Kachelofens ist gerade in
der Übergangszeit oder im
Winter zur Unterstützung der

Hausheizung eine wirklich angenehme Sache.
Besonders aufgrund der steigenden Energie-
preise wird die Nutzung von Holz als Wärme-
quelle in den privaten Haushalten wieder neu
entdeckt.
Das Abbrennen von Holz im offenen Kamin
erzeugt allerdings im Vergleich zu Kohle, Öl und
Gas, die höchsten Emissionen (Abgaswerte).
Darum ist es wichtig, das richtige Holz zu ver-
wenden. Richtig bedeutet in diesem Fall, dass
das Holz lufttrocken, unbehandelt oder natur-
belassen sein sollte.

Entscheidend für die umweltfreundliche und
wirtschaftliche Verbrennung von natur belas-
senem Holz ist die Feuchtigkeit. Diese sollte
15 bis 20% betragen. Um diesen Grad zu er-
reichen, muss das Holz mindestens 2 Jahre
trocken, gut belüftet und gespalten gelagert
werden. Holz, das beim Verbrennen zischt,
knackt oder springt, ist zu feucht.
Beschichtetes, gestrichenes, lackiertes, behan-
deltes, imprägniertes oder verleimtes Holz so-
wie Spanplatten gehören nicht in die Verbren-
nung, da gesundheits- gefährdende Stoffe wie
Schwermetalle, Salzsäure und Dioxine in erhöh-
tem Maße in die Luft gepustet werden.
Je nach Witterung kann es passieren, dass wir
diese Luftschadstoffe dann beim nächsten
Gang vor die Tür mit einatmen!
Herzlichst
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Der Volkstrauertag ist in Deutschland ein staat-
licher Gedenktag. Er wird seit 1952 zwei Sonn-
tage vor dem Ersten Advent begangen und er-
innert an die Kriegstoten und Opfer der Ge-
waltherrschaft aller Nationen.
In der Gemeinde Wathlingen findet im Anschluss
an den Gottesdienst um 11.00 Uhr eine kleine
Feierstunde mit anschließender Kranzniederle-
gung am Ehrenmal im Rathauspark statt. Die
Ehrenhalle im Rathaus Wathlingen ist nach Ende
der Feierstunde bis ca. 13.00 Uhr geöffnet.
Interessierte Bürger haben so die Möglichkeit, die
Bücher mit den Namen der Gefallenen der Ge-
meinde Wathlingen aus beiden Weltkriegen ein-
zusehen.. Ehrenwache halten Mitglieder des So-
zialverband Deutschland Ortsverband Wathlingen.
In der Gemeinde Adelheidsdorf werden wie
in den Vorjahren seitens der Gemeinde Adel-

heidsdorf Kränze an den Ehrenmalen in Adel-
heidsdorf und Großmoor niedergelegt.
Der Gottesdienst findet um 9.30 Uhr in der
Kappelle in Adelheidsdorf statt. Im Anschluss
daran erfolgt um 10.30 Uhr die Kranzniederle-
gung in Adelheidsdorf und gegen 11.15 Uhr
die Kranzniederlegung in Großmoor.
In der Gemeinde Nienhagen findet die Kranz-
niederlegung am Ehrenmal, anlässlich des
Volkstrauertages, am Sonntag, dem 18. No-
vember 2007. Traditionsgemäß treffen sich die
Vertreter der Vereine und Verbände sowie die
Fahnenabordnung um ca. 9.40 Uhr im Bereich
der Jahnstuben zum gemeinsamen Abmarsch.
Die Kranzniederlegung findet gegen 11.00 Uhr
im Anschluss an den Gottesdienst am Ehren-
mal an der ev.-lth. Kirche statt.

Luise Stüber, die älteste Bewohnerin des Kur-
sana Domizils Nienhagen, wird am Freitag, 9.
November, 102 Jahre alt.
Luise Stüber ist beweglich. "Sie macht tagtäg-
lich bei unserer Gymnastik mit", sagt Anke-
Bettina Winter, Mitarbeiterin des Kursana Do-
mizils Nienhagen. Seit rund elf Jahren wohnt
die gebürtige Schweizerin in dem Senioren-
domizil. Beweglichkeit scheint das Prinzip zu
sein, nach dem Luise Stüber die bald 102 Jahre
ihres Lebens gemeistert hat.

1905. Kaiser Wilhelm II. regier t in Deutsch-
land, in der Schweiz schreibt Alber t Einstein
seine Thesen zur Relativitätstheorie, die
Schweizer Nationalbank wird gegründet.
Und: Am 9. November kommt in Niederur-
nen im Kanton Glarus Luise Stüber zur Welt.
Sie ist die älteste von drei Töchtern. In ih-
rem Gebur tsort bleibt Luise Stüber nicht lan-
ge. Als Jugendliche zieht sie nach Zürich zu
einer wohlhabenden Familie. Als Hausange-
stellte musste sie überall mit anpacken. "Ich

Zahlreiche Gäste aus Politik, Wir tschaft und
Verwaltung waren der Einladung von Samt-
gemeindebürgermeister Wolfgang Grube ge-
folgt. Das Motto des Abends "Gelebte Nach-
barschaft" wurde durch die Anwesenheit ei-
ner Delegation aus der Par tnerstadt Lima-
nowa unter der Leitung des Bürgermeisters
Marek Czezotka besonders unterstrichen.
Die speziellen Ehrengäste des Abends waren
drei couragierte Herren aus Nienhagen. Otmar
Hermann, Wilhelm Pries und Reinhold Timme,

der an diesem Abend leider nicht anwesend
sein konnte, hatten einen Dieb gefasst, der von
der Polizei gesucht und die Wohngegenden in
unserer Samtgemeinde mit sogenannten Blitz-
einbrüchen "unsicher" gemacht hat.
Diese drei aufmerksamen Nachbarn beobach-
teten die sich auffällig verhaltende Person, spra-
chen sie an und hinderten sie dann an der Flucht.
Dabei kam es auch zu Körperverletzungen. Der
Dieb hatte sich befreit, wurde dann aber wieder
gefangen genommen und letzten Endes fixiert -

bis zum Eintreffen der Polizei!!
Ein vorbildliches Verhalten für
Zivilcourage. Nicht ganz unge-
fährlich, aber wirkungsvoll.
Zivilcourage bedeutet nicht un-
bedingt, selbst Hand anlegen
zu müssen, sondern zu beob-
achten, HINSCHAUEN nicht
WEG SCHAUEN !!!!!!
Maßnahmen einleiten, die
schlimmeres Unheil verhin-
dern. Hinsehen statt weg-

hatte da eine wunderbare Stel lung",
schwärmt sie noch heute. Nach fünf Jahren
als Hausangestellte, heiratet Luise Stüber
1926 einen deutschen Weinbauern. Sie folgt
ihrem Mann in seine Weinberge nach Rhein-
land-Pfalz.
Drei Kinder zog sie dort auf und betrieb mit
ihrem Mann jahrzehntelang den Weinanbau.
Noch als 70-Jährige kletterte sie auf die Wein-
berge und holte die Ernte ein. Im Alter von 86
Jahren packte Luise Stüber dann wieder ihre

Koffer. Sie zog zu ihrer
Tochter nach Nienhagen.
Seit sie 91 Jahre alt ist,
ist das Kursana Domizil
das Zuhause von Luise
Stüber.
"Ich fühle mich hier gut",
sagt die rüstige Dame. Und in Bewegung bleibt
sie auch. Bei jedem Wetter dreht sie mit ihrem
Gehwagen eine kleine Runde.

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube dankt Otmar
Hermann (links) und Wilhelm
Pries (Mitte) für ihr
nachbarschaftliches Engagement

von links: Bürgermeister Klaus Gärtner,
Landtagsabgeordneter Karl-Heinrich Langspecht, Wolfgang
Grube, Bürgermeister Marek Czezotka

Ideen- und Beschwerdemanagement

der Samtgemeinde Wathlingen

Sie erreichen uns telefonisch 0 51 44 / 4 91 - 14
per Telefax 0 51 44 / 4 91 - 65
per E-Mail ideen-beschwerden@wathlingen.de

und über die ausliegenden Befragungskarten in den Rathäusern.
Ihre Angaben werden in unserem Hause schnell und sachgerecht
bearbeitet und vertraulich behandelt!

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube und Reinhold
Timme

Gemeinde Adelheidsdorf

Bekanntmachung
Benennung von Straßennamen
Der Rat der Gemeinde Adelheidsdorf hat in sei-
ner Sitzung am 11.10.2007 beschlos-sen, die
im Bereich des rechtsverbindlichen Bebauungs-
planes Nr. 19 "An der Kirche" gelegene Gemein-
destraße als "Birkhahnweg" zu benennen.
Die Benennung wird mit Beschilderung der
Straße wirksam.

Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe schrift-
lich oder mündlich zu Protokoll beim Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle beim Verwal-
tungsgericht Lüneburg, Adolph- Kolping- Str.
16, 21337 Lüneburg oder Postfach 29 41,
21319 Lüneburg, Klage erhoben werden.
Gemeinde Adelheidsdorf · Der Bürgermeister

schauen, Engagement statt
Gleichgültigkeit.
Denn eine aufmerksame Nach-
barschaft ist die beste Gefah-
renabwehr. Nachbarn die sich
unterhalten, die Verständnis
füreinander haben, die sich
stützen und stärken, die auch
zusammen feiern, fröhlich und
heiter sein können, weil sie die
Sicherheit haben, nicht allein zu
sein.
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Grüne Seite und Agenda 21
Bei Umwelt- und Naturschutzfragen steht Ihnen Frau Gehrke gern zur Verfügung unter Tel. 0 51 44 / 491 41

NovemberNovember

Die Umwelthausnummer 2007 - die Preisträger Jedes Jahr das gleiche Thema - wohin mit dem Laub?

Ein Beispiel: „Tierhotel“ Laubhaufen

Gemeinde Adelheidsdorf

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Wathlingen meldet:
Personalausweise, die bis zum 19.10.07 und Reisepässe, die bis zum 19.10.07

beantragt wurden, sind persönlich oder gegen Vollmacht im vereinbarten Rathaus
abzuholen. Die alten Dokumente sind abzugeben oder entwerten zu lassen.

Lohnsteuerkarten 2008
1. Die Lohnsteuerkarten 2008 sind den Arbeit-
nehmern bis zum 31.Oktober 2007
durch die Post übersandt worden. Die steuerfrei-
en Pauschbeträge für
Behinderte und Hinterbliebene sind nach Möglich-
keit bereits eingetragen.
2. Jeder Arbeitnehmer muss die Eintragungen auf
der Lohnsteuerkarte 2008 überprüfen und unzu-
treffende Eintragungen berichtigen lassen.
3. Die Arbeitnehmer sind verpflichtet, die Lohn-
steuerkarte 2008 zu Beginn des Kalenderjahres
2008 ihren Arbeitgebern auszuhändigen und, falls
ihnen die Lohnsteuerkarte 2008 bis dahin nicht
zugegangen ist, die Ausstellung sofort zu bean-
tragen.
4. Bei schuldhafter Nichtvorlage bzw. nicht recht-
zeitiger Vorlage der Lohnsteuerkarte 2008 ist der
Arbeitgeber verpflichtet, die Lohnsteuer nach der
Steuerklasse VI zu ermitteln. Weist der Arbeitneh-
mer nach, dass er die Nichtvorlage oder die nicht
rechtzeitige Vorlage der Lohnsteuerkarte 2008
nicht zu vertreten hat, so hat der Arbeitgeber für
die Lohnsteuerberechnung die ihm bekannten Fa-
milienverhältnisse des Arbeitnehmers zugrunde
zu legen.
5. Unbefugte Änderungen und Ergänzungen der
Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte sind ver-
boten und strafbar.
6. Änderungen in den Besteuerungsverhältnissen
des Arbeitnehmers dürfen vom Arbeitgeber erst
dann berücksichtigt werden, wenn ihm die geän-
derte oder ergänzte Lohnsteuerkarte vorgelegt
worden ist.

7. Anträge auf
a) Berücksichtigung von Kindern über 18 Jahre,
b) Berücksichtigung von Kindern unter 18 Jahren
in besonderen Fällen (z.B. für die keine steuerli-
che Lebensbescheinigung vorgelegt werden
kann),
c) Berücksichtigung von Pflegekindern unabhän-
gig vom Lebensalter,
d) Berücksichtigung von im Ausland ansässigen
Kindern,
e) Berücksichtigung des vollen Kinderfreibetrags
in Sonderfällen,
f) Berücksichtigung erhöhter Werbungskosten
oder Sonderausgaben sowie
außergewöhnlicher Belastungen,
g) Berücksichtigung von Aufwendungen zur För-
derung des Wohneigentums, usw.,
h) Berücksichtigung von steuerlich anzuerkennenden
(voraussichtlichen) Verlusten sind bei dem für den
Arbeitnehmer zuständigen Finanzamt einzureichen.
8. Anträge auf Änderung/Ergänzung von sonsti-
gen Eintragungen (z.B. zur Steuerklasse und zum
Kirchensteuerabzug) sowie auf Wechsel der Steu-
erklassen bei Ehegatten sind bei der Gemeinde/
Stadt einzureichen.
9. Für weitere Einzelheiten steht die Info-Hotline
(Tel.: 0180 -334 0 334) und der kleine Ratgeber
für Lohnsteuerzahler 2008 zur Verfügung. Dieser
Ratgeber ist im Internet unter
www.ofd.niedersachsen.de/Aktuelles&Service/
Steuermerkblätter& Broschüren zu finden.
Samtgemeinde Wathlingen · Der Samtgemeinde-
bürgermeister

nach den letzten zwei Veröffentlichungen von SPD
Fraktionsmitgliedern, die darstellen, dass das Ni-
veau im Rat der Gemeinde Adelheidsdor f
mittlerweile eine Ebene erreicht hat, die nicht mehr
vertretbar ist, sehe ich mich in der Pflicht, hierzu
Stellung zu nehmen.
Wer Ratskolleginnen und Ratskollegen diskreditiert,
weil Sie einer bestimmten Veranstaltung nicht bei-
gewohnt haben, akzeptiert nicht, dass es sich
hierbei um ein Ehrenamt handelt, das in der Freizeit
ausgeübt wird. Er akzeptiert darüber hinaus aber
auch nicht, dass nach § 39 der Niedersächsischen
Gemeindeordnung Ratsmitglieder Ihre Tätigkeit im
Rahmen der Gesetze nach Ihrer freien - nur durch
die Rücksicht auf das Gemeinwohl geleiteten - Über-
zeugung ausüben. Sie sind an Verpflichtungen,
durch welche die Freiheit Ihrer Entschließungen als
Ratsmitglieder beschränkt wird, nicht gebunden.
Diese zwei Sätze des "Grundgesetzes" der nie-
dersächsischen Gemeinden machen deutlich,
dass der Gruppenzwang für selbständig denken-

de Ratsmitglieder nicht gegeben ist.
Dies bedeutet auch, dass Ratsmitglieder über die
Teilnahme oder Nichtteilnahme - selbst an Rats-
sitzungen und Ausschusssitzungen - frei und un-
abhängig entscheiden können.
Wer diese Grundregel niedersächsischer Kommu-
nalpolitik nicht beherzigt, macht deutlich, dass er
den tatsächlichen Wert einer kommunalen Selbst-
verwaltung nicht verstanden hat. Er macht aber
auch deutlich, dass Ihm an einer kollegialen Zu-
sammenarbeit nicht gelegen ist.
Nach nunmehr einem Jahr seit der Kommunalwahl
sollten alle Ratsmitglieder im Interesse der Gemein-
de gemeinsam an einem Strang ziehen, um für
unsere Heimatgemeinde Adelheidsdorf einschließ-
lich der Ortsteile Großmoor und Dasselsbruch das
Beste zu erreichen.
Dies wünsche ich mir für die Zukunft!
Mit freundlichen Grüßen
Georg Rahlfs · Bürgermeister

Zum dritten Mal in Folge hat die
Samtgemeinde Wathlingen den
Wettbewerb "Die Umwelthaus-
nummer" ausgeschrieben. In
Zeiten von Klimawandel und
Artenrückgang trägt jeder sei-
nen Teil an Verantwortung für
die Zukunft unserer Kinder und
Enkel. Die Teilnehmer der Um-
welthausnummer sind sich
dieser Verantwortung bewusst
und engagie-ren sich in den Bereichen ökologi-
sches Bauen/Wohnen und naturgemäßes Gärt-
nern. Am 19. Oktober überreichten Samtgemein-
debürgermeister Wolfgang Grube, Stellvertreten-
der Bürgermeister Eberhard Valentin und die Um-
weltsachbearbeiterin Monika Gehrke in einer klei-
nen Feierstunde an alle Wettbewerbsteilnehmer die
Erinnerungsfliese und zusätzlich 7 Preise. Pas-
send zum Thema Naturgarten referierte Herr Dr.
Kribbe vom Landesverband Hannoverscher Im-
ker über Wildbienen im Garten.
Um die Chancengleichheit zu wahren, ist die
Umwelthausnummer-Kategorie Bauen/Wohnen in
Neu- und Altbauten unterteilt.
Bei den Neubauten erhielt Familie Weise aus Groß-
moor für ihr selbst gebautes Holzhaus u. a. mit
Umluftheizung und Solarnutzung den ersten Preis.
Das wirklich alte Fachwerkhaus in Holz-Lehm-
Bauweise mit nachträglicher Fassadendämmung
ist ein echter Sonderfall in der Rubrik Altbau. Es
ist komplett abgetragen und am jetzigen Standort
1929 im Originalzustand wieder aufgebaut wor-
den. Familie Adamski hat das Haus später ge-
kauft und nun dafür den ersten Preis erhalten.
In der Kategorie Naturgarten sind die Bewerber
so unterschiedlich wie Äpfel und Birnen. Der
Grundgedanke "Lebensraum für Mensch und Tier"
ist bei allen gleich, nur die Gestaltung und die ein-
zelnen Elemente bringen den Unterschied.
Der große Nutzgarten mit Obst- und Gemüseanbau
nach ökologischen Regeln, der Er-halt alter Obst-
bäume, Naturbelassene Rückzugsbereiche und an-
dere Projekte brachten Familie Scheiblich-Rien aus
Wathlingen den ersten Preis.
Für die Liebe zu vielen kleinen Details wie z.B.

Trockenmauer zur Hangsicherung, ungewöhnli-
che Dachbegrünung eines Holzlagers, Gemüse-
und Kräutergarten sowie einheimische Hecken-
sträucher erhielt Familie Schonebeck aus Groß-
moor den zweiten Preis.
Familie Mann aus Wathlingen hat sich ebenfalls
viele Gedanken zu nutzerfreundlichem Garten mit
gleichzeitigem Lebensraum für kleine und größe-
re Tiere im Garten gemacht. In ihrem Garten be-
stimmt ein großer Naturteich mit reichlich Ufer-
bepflanzung das Bild. Zusätzlich ziehen u. a. ein-
heimische, Früchtetragende Heckensträucher und
die Fassadenbegrünung Insekten, Vögel und klei-
ne Säugetiere an. Dafür gab es den dritten Preis.
Einen Sonderpreis gab es für den uneigennützi-
gen Schutz des Lebensraumes Feldgehölz/Wäld-
chen. Familie Behrens aus Nienhorst hat das an
ihr Grundstück angrenzende "Brachland" unter der
Hochspannungsleitung gekauft und über viele
Jahre hinweg nur geringfügig ordnend eingegrif-
fen. Die verschiedensten Singvögel, Amphibien
und Insekten fühlen sich hier wohl und lassen sich
auch gern im Garten sehen.
Da eine Schule nicht mit einem Wohnhaus ver-
gleichbar ist, das Interesse und der Einsatz der
Schüler für den Umwelt- und Naturschutz jedoch
immer zu unterstützen ist, erhält die AG "Biolo-
gie" der Realschule ebenfalls einen Sonderpreis
und eine Urkunde.
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner und
ein großer Dank an alle Wettbe-werbsteilneh-
mer für ihr Engagement.
Die Vorstellung der Preisträger folgt in der
nächsten Woche

Wer sitzt nicht gern an heißen Sommertagen im
Schatten alter Bäume und genießt die etwas fri-
schere Atmosphäre. Jetzt im Herbst sind all die-
se Gedanken vergessen und so mancher regt sich
über das viele Laub auf. Laub ist aber kein Abfall
im Sinne von Müll, sondern ein Wertstoff im Roh-
zustand.
Soll man etwa das ganze Laub im Garten liegen
lassen? Ja! Unsere Gärten sind nicht direkt mit
einem Wald vergleichbar, aber die Grundsätze des
Naturkreislaufes von Wachsen und Vergehen funk-
tionieren auch hier. Frisches Laub produziert für
alle Le-bewesen Sauerstoff, zum Ende des Jah-
res wird es jedoch nicht mehr gebraucht und fällt
ab. Falllaub schützt den Boden vor starken Frost-
einwirkungen wie eine Decke. Vie-le Insekten,
Spinnen und anderes Kleingetier ernährt sich
davon und/oder verkriecht sich darin, um den
Winter unbeschadet zu überstehen. Singvögel wie
Amsel, Rotkehl-chen u. a. stöbern in diesem Fall-
laub und finden darin wichtige Insektennahrung
für den Winter. In zusammengefegtem oder zu-

sammen gewehtem Laub überwintert auch gern
der Igel. Das bis zum Frühjahr zersetzte Laub wird
von Regenwürmern in den Boden gezogen und
düngt somit unsere Pflanzen. Einen Teil des an-
gerotteten Laubes kann man dann auch im Ge-
müsegarten einarbeiten wie Kompost.
Laub schadet dem Garten also nicht, im Gegen-
teil. Die meisten Pflanzen, auch Stau-den, Rosen
und Sträucher haben eine Vorliebe für diesen Win-
terschutz. Nur der Rasen verträgt keine größeren
Laubansammlungen auf längere Zeit. Laub vom
Rasen kann man kompostieren, unter Sträuchern
verteilen oder in einer ruhigen Ecke als Haufen
aufschichten. Damit es nicht wegweht, legt man
etwas Schnittgut vom Obstbaum- oder Hecken-
schnitt darüber. Kombiniert man Laub- und Rei-
sighaufen schafft man ganzjährig ein gern ange-
nommenes "Tierhotel". Igel, Spitzmaus und Erd-
kröte (Nacktschneckenver-tilger) belegen die un-
tern Quartiere, Zaunkönig und Rotkehlchen bau-
en ihre Nester si-cher vor Katzen in den oberen
Etagen.

Garten-, Natur- und Umweltnachrichten
Winterzeit ist Kerzenzeit - mit der Sammlung der Alutöpfen von Tee-

lichtern etwas Freude bereiten
Im Dezember 2004 hatte eine kleine "verrückte"
Gruppe eine noch verrücktere Idee. Was nun im
kleinen Rahmen funktioniert hat, klappt bestimmt
auch in einem größeren Wirkungskreis.
In der Winterzeit brennen in vielen Haushalten
Kerzen und Teelichter. Die Alutöpfchen von Tee-
lichtern sind ein Wertstoff, der sich recyceln lässt.
"Was das wohl bringen soll?". "Damit kann man
doch kein Geld verdienen". Das waren oft gehör-
te Aussagen. Der Sinn der außergewöhnlichen
Sammlung war und ist wie bei den Pfadfindern:
eine kleine gute Tat - für einen guten Zweck. Wa-
rum also in den gelben Sack werfen? Was mit
Kork funktioniert, kann mit Alu doch auch gelin-
gen! So fingen wir an. Mit der Zeit kamen immer
mehr Sammlerinnen dazu.
Ein Alukerzentöpfchen wiegt ja nur 1 Gramm!!! In
2 Jahren sind jedoch immerhin 27 kg!!! zusam-
mengetragen worden und zur Verwertung ge-

bracht. Die Herren der Firma Roselieb haben et-
was geschmunzelt, aber die Schubkarre hat nicht
gereicht. Durch den Verkauf des Alus sind 20,25
€ zusammengekommen! Und weil Herr Roselieb
unseren Einsatz etwas belohnen wollte, hat er noch
mal 20,00 € aus seiner privaten Tasche dazuge-
legt. So konnte der Betrag von 40,25 € an die
SOS-Kinderdorf-Organisation überwiesen werden.
Wir machen weiter und freuen uns auch über neue
Mitstreiter, damit wir bald wieder eine Spende
überweisen können. Für die Sammlung sollten die
Alubehälter möglichst wachsfrei sein, jedoch nicht
auswaschen!. Die Metallhändler nehmen das Alu
ab einer Menge von ca. 10 kg an. Wer sich an der
Sammlung beteiligen möchte, melde sich bitte bei
Frau Gehrke, Tel. 05144/491-41 oder bei Frau Os-
termann, Tel. 05144/491-11.
Wir sagen Danke im Voraus

Gemeinde Adelheidsdorf

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 15.11.2007  Uhr findet die
10. Sitzung des Rates der Gemeinde Adelheids-
dorf statt.
Sitzungsort: Hauptstraße 159, Adelheidsdorf, im Raum
3 des Dorfgemeinschaftshauses Adelheidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-
keit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher

Teil) über die Sitzung vom 13.09.2007
4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Antrag der SPD-Fraktion auf Einrichtung ei-

ner Vormittagsgruppe im Kin-dergarten Adel-
heidsdorf; hier: Vorstellung der Planung
durch den Archi-tekten

7. Aufwandsspaltungsbeschluss zur Abrechnung
der Gemeindestraße ''Engelkenkamp''

8. Anfragen der Ratsmitglieder
Gez. Georg Rahlfs · Bürgermeister
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Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Rentenversiche-
rung, der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftlichen Kranken- und
Pflegeversicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5, 29358 Eicklingen, Tel.:
05144 / 3225. Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinderung wegen Alter oder Krankheit
auch Hausbesuch. Sprechstunden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr.

Sprechtag des Versichertenberaters

der Deutschen Rentenversicherung
– bisher z.B. BfA Berlin, LVAen, Bundesknappschaft ect. –

Werner Bursch, Fr. Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144 / 5778, Montag, den
05.11.2007, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

Sprechtag des Versichertenberaters
im Rathaus Nienhagen

Am Donnerstag, den 08. November 2007, am Donnerstag, den 15. November 2007 und am
Donnerstag, den 29. November 2007, jeweils ab 14.00 Uhr erreichen Sie Herrn Werner Bursch
im Rathaus Nienhagen, Zimmer 22.  Er gibt Auskünfte, nimmt Anträge auf und berät Sie in
Rentenangelegenheiten. Bitte melden Sie sich telefonisch an unter der Telefonnummer 49169,
Frau Augustin oder bei Frau Böhm unter der Telefonnummer 49152.

Adelheidsdorf
Gerhard Hoffmann, Theaterstraße 37 geb. am 08.11.1926 81. Geburtstag
Dieter Basse, Hauptstraße 72 geb. am 09.11.1936 71. Geburtstag
Wilhelm Schworm, Hauptstraße 175 geb. am 10.11.1926 81. Geburtstag
Gerda Knels, Waldstraße 10 geb. am 11.11.1928 79. Geburtstag

Nienhagen
Marlene Höltje, Butterstieg 3A geb. am 05.11.1933 74. Geburtstag
Ursula Hoheisel, Waldweg 1 geb. am 06.11.1926 81. Geburtstag
Paul Lutterberg, Storchenweg 3 geb. am 07.11.1937 70. Geburtstag
Siegfried Rasper, Burwinkel 23 geb. am 07.11.1937 70. Geburtstag
Rosemarie Oelmann, Sandförth 10 geb. am 08.11.1927 80. Geburtstag
Irene Olschewski, Heidkamp 23 geb. am 09.11.1932 75. Geburtstag
Luisa Stüber, Bennebosteler Weg 1 geb. am 09.11.1905 102. Geburtstag
Annaliese Broksche, Sandförth 14 geb. am 10.11.1936 71. Geburtstag
Sigrid Künzel, Wiesenstraße 15 geb. am 10.11.1935 72. Geburtstag
Martha Petri, Wiesenstraße 14 geb. am 10.11.1919 88. Geburtstag
Frank Halatsch, Bahnhofstraße 28 geb. am 11.11.1928 79. Geburtstag

Wathlingen
Günter Hahn, Uetzer Weg 7A geb. am 07.11.1931 76. Geburtstag
Lina Hettler, Pommernweg 6 geb. am 07.11.1920 87. Geburtstag
Helene Keil, Krümmelweg 3 geb. am 07.11.1928 79. Geburtstag
Ingeborg Lerche, Sachsenring 9 geb. am 07.11.1920 87. Geburtstag
Kurt Scheiblich, In der Aue 15 geb. am 07.11.1922 85. Geburtstag
Max Hielscher, An der Worth 8 geb. am 08.11.1918 89. Geburtstag
Jaroslav Horacek, Fasanenstraße 6A geb. am 09.11.1933 74. Geburtstag
Inge Michels, Gartenstraße 11 geb. am 09.11.1934 73. Geburtstag
Minna Prochnow, Lönsstraße 15 geb. am 09.11.1916 91. Geburtstag

Geburtstage vom 5. - 11. November  2007
Wir gratulieren:

Guttempler – Gemeinschaft „Auetal“
- Ihr Partner in Suchtfragen – Besuchen Sie unsere Beratung montags 19 Uhr, Jahnring1,
Nienhagen (Laurentiushaus). Die Beratungen sind immer vertraulich individuell und ohne jeg-
liche Verpflichtung, sowie absolut kostenfrei. Auch für Jugendliche. Telefon: 05144/93848

Aufruf Sportlerehrung 2008
der Gemeinde Nienhagen

Die Gemeinde Nienhagen führt alljährlich entsprechend ihren Vereinsförde-
rungsrichtlinien eine Sportlerehrung durch. Nach den Vereinsförderungsricht-
linien ehrt die Gemeinde Nienhagen erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler,
die eine Meisterschaft des Kreises gewonnen oder sich höherwertig platziert
haben bzw. Mitglieder einer Nationalmannschaft sind.
Die Vereine aus der Gemeinde Nienhagen sind bereits aufgefordert, Vorschlä-
ge zu unterbreiten.

Dieser Aufruf ergeht auch an die Sportlerinnen und Sportler bzw. Mannschaften oder Trainer,
die nicht in einem der Vereine in Nienhagen organisiert sind, aber ihren Wohnsitz dort haben
und die Kriterien der Ehrungsrichtlinien erfüllen.
Ich bitte Sie, mir Ihre Nennung bis zum 1. Dezember 2007 unter Angabe der Sportart bzw. der
Disziplin und der errungenen Platzierung schriftlich mitzuteilen (Name, Vorname, Wohnort,
Geburtsdatum). Ferner bitte ich um Bekanntgabe der jeweiligen Trainer/innen.
Ihr Klaus Gärtner · Bürgermeister

Weihnachtsmarkt der Gemeinde Nienhagen
am Sonntag, 2. Dezember 2007 von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Gemeinde Nienhagen

Bekanntmachung
Bauleitplanung der Gemeinde Nienhagen
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 39 „Bütenhorst“

Gemeinde Nienhagen

Verlegung des Glascontainerstandortes
vom Schafstallweg zur „Twegte“

Auf Grund vermehrter Beschwerden über den Glascontainerstellplatz im Schafstallweg haben
die Firma Sulo und der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Nienhagen beschlossen, den
Stellplatz aufzulösen bzw. zu verlegen. Zum 2.11.2007 wird die Firma Sulo die Glascontainer
zur „Twegte“/an der Auebrücke umstellen. Um Beachtung wird gebeten.
Für die Altglasentsorgung steht den Bürgerinnen und Bürgern zusätzlich die Containerstellplät-
ze am Fuhsekamp zur Verfügung. Klaus Gärtner · Bürgermeister

Gemeinde Nienhagen

Soldaten sammeln für die Kriegsgräberfürsorge
Wie bereits in den vergangenen Jahren führt die Bundeswehr auch in diesem Jahr in der Zeit vom
20.- 22.11.2007 eine Sammlung für den „Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge“ durch.
Die Soldaten unserer Partnerstaffel beabsichtigen an folgenden Tagen in Nienhagen zu sammeln:
20.11.2007 11.00 – 15.30 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

Einkaufsmarkt Penny
21.11.2007 11.00 – 15.30 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

Einkaufsmarkt Penny
22.11.2007 11.00 – 15.30 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

Einkaufsmarkt Penny
Eine Sammlung „von Haus zu Haus“ wird  in diesem Jahr nicht erfolgen. Es werden jeweils
immer zwei Soldaten gemeinsam zur Sammlung eingesetzt. Für die Gemeinde Nienhagen bitte
ich darum, seitens der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Nienhagen dieses Vorhaben zu
unterstützen. Ihr Klaus Gärtner · Bürgermeister

Die Gemeinde Nienhagen wird Ihren diesjäh-
rigen Weihnachtsmarkt erstmalig auf dem
Herzogin-Agnes-Platz in Nienhagen durch-
führen. Wir wollen unseren Dorfplatz bele-
ben und haben deshalb den Markt dorthin
verlegt. Die Veranstaltung findet aus-
schließlich im Freien auf dem vorgenann-
ten Platz statt. Genutzt werden die as-
phaltierte Fläche sowie ein Teil der Kies-
Split-Fläche. Strom- und Wasseran-
schlüsse sind vorhanden. Wir bitten alle
Hobbykünstler oder auch Hobbyköche
an der Gestaltung und Ausführung die-

ses Marktes mitzuwirken. Kommerzielle Anbie-
ter können nur in Ausnahmefällen zugelassen

werden. Interessenten sollten ihre Bewerbung
bis spätestens zum 16. November 2007
schriftlich bei der Gemeinde Nienhagen,
Dorfstraße 41, 29336 Nienhagen, abgeben.
Aus dem Antrag muss hervorgehen, wie
groß die Standplatzfläche sein sollte und

welche Artikel angeboten werden. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an die Ge-
meinde Nienhagen: Frau Wisch, Tel.
05144 - 97 88 12 ((montags bis frei-
tags von 8.00 bis 12.00 Uhr)

Aufgrund des § 2 Abs. 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) vom 23. September 2004 (BGBl.
I S. 2414) in der zuletzt geltenden Fassung hat
der Rat der Gemeinde am 18.07.2006 die Auf-
stel-lung des Bebauungsplanes Nr. 39 "Büten-
horst" und am 09.10.2007 die Auslegung des
Ent-wurfs mit Begründung beschlossen.
Der Planbereich befindet sich östlich  des "Gö-
schenkampweges" nördlich der "Papen-hors-
ter Straße". Die Fläche ist im abgedruckten
Übersichtsplan gekennzeichnet.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 39 "Bü-
tenhorst"  mit Begründung sowie gemäß § 3
Absatz 2 Satz 1 BauGB die nach Einschätzung
der Gemeinde umweltrelevanten Stellungnah-
men werden gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch
(BauGB) in der Zeit vom
13.11.2007 bis einschließ-
lich 14.12.2007 in der
Samtgemeindeverwaltung
Wathlingen, Zimmer 18,
Am Schmiedeberg 1,
29339 Wathlin-gen wäh-
rend der Sprechzeiten öf-
fentlich ausgelegt.
Die Unterlagen liegen auch
im Rathaus Nienhagen,
Zimmer 6, Dorfstraße 41,
29336 Nienha-gen, aus.
An umweltbezogenen Infor-
mationen sind Stellungnah-
men zu den Belangen "Ein-
griffe in Natur und Land-
schaft" eingegangen.

Der Entwurf mit Begründung kann von jeder-
mann eingesehen werden. Stellungnahmen
können während der Auslegungsfrist schrift-
lich oder während der Sprechzeiten zur Nie-
derschrift abgegeben werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über den Bebauungs-
planes Nr. 39 unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 39 "Bütenhorst"
ein Umweltbericht erstellt worden ist, in dem
gemäß § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB die verfüg-
ba-ren umweltbezogenen Informationen dar-
gestellt sind und der als Bestandteil der Be-
gründung zu verstehen ist.
Klaus Gärtner · Bürgermeister



Do. 08.11. 14 Uhr, Radfahrt/Thermoskanne, ab Schafstallweg/
Dorfstraße, Nienhagen, Teilnahme immer auf eige-
nes Risiko. Robert Waldheim Tel. 05085-364 und
Georg Männecke.

Do. 08.11. 19 – 22 Uhr Schweinepreisschießen – Schützenver-
ein Nienhagen

Fr. 09.11. 19 –22 Uhr Schweinepreisschießen – Schützenver-
ein Nienhagen

Sa. 10.11. 17 Uhr, Martinsumzug mit Martinsandacht – St. Lau-
rentiuskirche

Sa. 10.11. 10 –12 Uhr Schweinepreisschießen – Schützenver-
ein Nienhagen

Sa. 10.11. 10 –16 Uhr Flohmarkt im Hagensaal – FFEV
Di. 13.11. 19 Uhr Klönen, Heimatverein Nienhagen
Mi. 14.11. 19 Uhr, Preisverteilung, Kyffhäuserkameradschaft

Nienhagen
Do. 15.11. 14.30 Uhr, Klön- u. Kaffee- Nachmittag im Jägerhof Ni-

enhagen – VdK Ortsverband Nienhagen-Wathlingen
Do. 15.11. 19 – 22 Uhr Vereinsmeistersch. Standard u. freie

Pistole – Schützenverein Nienhagen
Sa. 17.11. 19 Uhr Schlachteplatte-Essen, Heimatverein Nien-

hagen
So. 18.11. Tag der offenen Tür mit Adventsbasar im DGH Ni-

enhorst 11 – 17 Uhr, Spiel- u. Sportgemeinschaft
Nienhorst e. V.

Fr. 23.11. 19. Uhr, öffentliche Diskussionsrunde zum Thema
Gentechnik - Landwirtschaft - Verbraucherschutz
– Hagensaal Nienhagen. Diskutieren werden: Dr. Pe-
ter Struck (MdB), Fraktionsvors. der SPD-Bundes-
tagsfraktion, Rolf Meyer (MdL), Mitglied im Agrar-
ausschuss des nds. Landtages, Waltraud Wolf (MdB),

Sofort modernisiert,
günstig finanziert!

Bis 25.000,– Euro ohne Grundbucheintrag
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14

E-Mail: wdorow@bhw.de

BHW Bausparkasse AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU

GmbH

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Wieviel Energie spare ich in €?
Benutzen Sie unseren Kostenrechner

auf unserer Internetseite.

www.prasuhn-oekohaus.de

Gemeinde Wathlingen

Weihnachtsmarkt in Wathlingen
Am 1. Dezember 2007 findet von 14.30 Uhr
bis 21.00 Uhr der traditionelle Weih-
nachtsmarkt in Wathlingen – in und
rund um Santelmanns Hof statt. Die
Aussteller bieten eine Vielzahl weih-
nachtlicher Dekorationsartikel an;
auch das eine oder andere Weih-

nachtsgeschenk wird dabei sein. Kommen
Sie zu dem Weihnachtsmarkt und las-
sen Sie sich von der Vielfalt der angebo-
tenen Sachen überraschen. Für das leib-
liche Wohl ist natürlich mit verschiede-
nen Ständen auch wieder gesorgt. Sa-

bine Meyer · Gemeinde Wathlingen

Gemeinde Wathlingen

Wathlinger Filmnacht!!
Am Donnerstag, den 8. November 2007,
zeigt der Film- und Videoclub Wathlingen ab
19.00 Uhr in Santelmanns Hof folgende Fil-
me: „Wathlingen 1962“, „Schützenfest 1976/
77“, „Wathlinger Woche“, „Wathlingen einst
und heute“, „Erinnerungen an Wathlingen“,
„Eine vergessene Bahnstrecke“, „Lloyd Tref-
fen“ und ganz aktuell, den im Rahmen der
dies-jährigen Ferienpassaktion hergestellten

Film „28 durch sieben“. Sind Sie an der Ge-
schichte Wathlingens interessiert? - Kom-
men Sie am 8. November um 19.00 Uhr in
Santelmanns Hof und erleben Sie Wathlin-
gen im Wandel der Zeit. Eintritt: 2 €; der Er-
lös wird dem Film- und Videoclub Wathlin-
gen für die weitere Arbeit zur Verfügung ge-
stellt. Sabine Meyer · Gemeinde Wathlingen

Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf zur Jahres-
hauptversammlung 2007 am Freitag, den 7. Dezember 2007, um 19.30 Uhr,
eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem Wahlen, Beförde-
rungen und Berichte der Funktionsträger. Über ein zahlreiches und pünktliches
Erscheinen freue ich mich. Die Versammlung findet im Schulungsraum der Feuerwehr in
der „Schulstraße“ statt.
Besonders angesprochen sind die fördernden Mitglieder, bei denen sich die aktiven Kame-
raden gerne an dem Abend für die sehr gute Unterstützung bedanken möchten.
Mit freundlichen Grüßen Hendrik Rahlfs · Ortsbrandmeister

Treffen der Wathlinger
Seniorinnen und Senioren am 8. November

Der Vertrauensmann der Wathlinger Seniorinnen und Senioren lädt zum nächsten Treffen
am Donnerstag, den 08. November 2007 um 15.30 Uhr in die Seniorenresidenz "Licht-
blick", An der Worth 8, ein. Ich freue mich auf Sie!
Heinrich Drewes · Vertrauensmann

Sie möchten zeichnen und aquarellieren lernen?
Telefon 0 50 85-4 67 · TeleFax 0 50 85-5 98 · www.prinz-grafik.de

Adelheidsdorf
Di. 03.11. Kameradschaftsabend Schützenverein Großmoor
Di. 06.11. 14 Uhr, Treffen im DGH Großmoor, Landfrauen Adel-

heidsdorf
Fr. 09.11. 18.30 Uhr, Laternenumzug ab Kirche, 18 Gottesdienst
Di. 13.11. 15 Uhr Kaffee-Nachmittag im Dorfgemeinschafts-

haus Großmoor. SoVD-Ortsverband Großmoor
Fr. 16.11. 37.Spartenversammlung, SV Großmoor-Tanzsparte
Di. 20.11. 14 Uhr, Treffen im DGH Großmoor, Landfrauen Adel-

heidsdorf
Do. 22.11. 14 Uhr Basteln der Adventsgestecke im DGH Groß-

moor, Landfrauen Großmoor

Nienhagen
Jeden Sa. 8 – 17 Uhr „Großer Flohmarkt“ im Nordfeld 4
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK in Nienhagen

auf dem Parkplatz Edeka neukauf Müller
Jeden Mi. Heimatmuseum Nienhagen, von 15 – 18 Uhr geöffnet.
Sa. 03.11. Geselligkeitsabend im DGH Nienhorst Beginn um

19.30 Uhr, Spiel- u. Sportgemeinschaft Nienhorst e. V.
Sa. 03.11. 19 Uhr, Kameradschaftsabend, Schießstand Nienha-

gen oder bei Waldecks im Sandförth 41 -abhängig
von der Anzahl der Anmeldungen (wird noch bekannt
gegeben), Kyffhäuserkameradschaft Nienhagen

Mo. 05.11. 19 – 22 Uhr Schweinepreisschießen – Schützenver-
ein Nienhagen

Di. 06.11. 19 – 22 Uhr Schweinepreisschießen – Schützenver-
ein Nienhagen

Veranstaltungskalender für November und Dezember 2007
Agrarpolitische Sprecherin der Bundestagsfraktion
– SPD-Samtgemeindeverband

Fr. 23.11. ab 17 Uhr Abholen der Fleischpreise – Schützenver-
ein Nienhagen

Sa. 24.11. ab 19 Uhr Schweineball im Hagensaal – Schützen-
verein Nienhagen

Do.  29.11. 19.00-22.00 Uhr Vereinsmeisterschaft/Sportpisto-
len – Schützenverein Nienhagen

Wathlingen
jeden Sa. Papiersammlung des DRK in Wathlingen,

8.30 – 13.00 Uhr im Finkenweg
Sa. 03.11. Shanty Festival Abfahrt 17.45 Uhr, 17.50 Uhr

Kolonie, Nienhagen Rathaus 18.00 Uhr
Sa. 03. 11. 9 – 11 Uhr, Fleischverteilung im Schießstand, Be-

hälter mitbringen – Schützenverein Wathlingen
Sa. 03.11. 19 Uhr, Schweineball mit Tombola – Schützenver-

ein Wathlingen
Mo. 05.11. 20.00 Uhr, Tupperabend der Schützendamen, Schüt-

zenhaus – Schützenverein Wathlingen
Mi. 07.11. 14.30 Uhr – Nicht vergessen! Kaffeenach-

mittag im Santelmanns Hof. Gäste willkommen.
Das Backtheater fällt aus!

Fr. 09.11. 20.00 bis 22.00 Uhr, Adolf  Knoche-Pokal – Schüt-
zenverein Wathlingen

Fr. 16.11. 20.00 bis 22.00 Uhr, Geflügelschießen – Schützen-
verein Wathlingen

Sa./So. jeweils 10 – 17 Uhr, Vogel-Ausstellung der
17./18.11. „Vogelfreunde Wathlingen von 1986“ in den Räumen

der Gärtnerei DANN, Am Bohlkamp 16A, Wathlingen.

Di. 20.11. ab 19.00 Uhr, Ü 60  Schützenhaus – Schützenver-
ein Wathlingen

Fr. 23.11. 15.30 Uhr – Plattdeutscher Nachmittag, Kaffee und
Kunst – Wathlinger Heimatverein, Gäste sind herz-
lich willkommen.

Fr. 23.11. 20.00 bis 22.00 Uhr, Geflügelschießen – Schützen-
verein Wathlingen

Fr. 30.11. 20.00 bis 22.00 Uhr, Geflügelschießen – Schützen-
verein Wathlingen

Celle
03./04.11. Celler Spielefestival auf dem Hof Wietfeldt, Für Kin-

der: "Tempo kleine Schnecke", "Lotti Karotti",
"Husch, husch, kleine Hexe", "Nanu?", "Max Müm-
melmann", Für Familien: "Verflixxt!", "Das verrückte
Labyrinth", "Engel und Bengel". Für Erwachsene:
"Was'n das?", "Engel und Bengel".

Sa. 10.11. 18 Uhr  und
So. 11.11. 15 Uhr MUSICAL Show 2007, Congress Union Celle -

Großer Saal „Lloyds Musicalschule Celle“ Karten
17,50 Euro / ermäßigt 15,50 Euro · VVK: Ticket Shop
Congress Union und Abendkasse Telefon (05141)
919460

Burgdorf
bis18.11. Ausstellung im Rathaus, „Rädlichkeiten und Pneu-

matics“, die Geschichte des Fahrrades und der Be-
reifung – VVV Burgdorf
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
Tel. 05144/972417
Büroteam: Iris Wilkening,
Angela Wolter, Heidi Winter,
Organisation: Silvia Wittnebel,
Christiane Ulrich.

E-Mail: Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 8
Tel. 05144/970627 · Fax. 05144/971428
Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter,
Iris Wilkening, Heidi Winter.
Organisation: Waltraud Scheefeldt,
Manfred Pflaum.

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

FÜR ELTERN, SINGLES UND SENIOREN

Beratung im KESS
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Beratung braucht.
Gemeinsam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten immer Montag-Freitag von
9.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr klären. Telefon: 05144 / 5600446
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Beratung rund um Grundsicherung, Pflegeversicherung, Betreuungsrecht...
Unsere Welt befindet sich im Umbruch!
Besonders die vielen Veränderungen im Bereich der Sozialgesetzgebung sind für viele Menschen ver-
wirrend und undurchsichtig. Unsere ehrenamtliche Beraterin, Frau Monika Voß (Dipl.-Sozialarb./ Sozi-
alpädagogin), unterstützt Sie und gibt gern Informationen
Bitte melden Sie sich telefonisch im KESS!

KESS- Familienservice
Unser Familienservice braucht dringend Verstärkung!
Wir suchen nette Menschen, die Interesse haben Nachhilfeunterricht zu erteilen, als Tagesmutter oder
Babysitter tätig zu werden und Menschen, die Aufgaben im Haushalt übernehmen möchten.
Einige Kinder in unsere Samtgemeinde suchen eine "Oma in der Nähe", da ihre eigenen Großeltern
weit weg wohnen. Haben Sie Interesse sich darauf einzulassen? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.
Für Fragen und weitere Informationen steht Ihnen das KESS- Büro gerne zur Verfügung.

Reiki - Heilkraft der Hände – Termin: 05.11.
Reiki bedeutet soviel wie "Universelle Lebensenergie". Es ist eine alte Heilmethode, die Ende des 19.JH von
dem Japaner Dr. Mikao Usui wieder entdeckt wurde und sich in den letzten 20 Jahren in Deutschland stark
verbreitet hat. Reiki beruht auf der Annahme, dass uns eine Universale Energie umgibt und durchdringt.
Diese Energie kann über die Hände gezielt auf sich selbst und auf andere übertragen werden. Reiki bewirkt
eine Anregung der Selbstheilungskräfte, entspannt, baut Stress ab, reinigt, kräftigt und stärkt uns.
Wenn Sie mehr über Reiki erfahren möchten, haben Sie am 5.11.2007 im KESS Nienhagen um 19.30 Uhr
dazu Gelegenheit. Referentin: Hannelore Wallmann, Reiki-Lehrerin, Heilpraktikerin, Kosten 5,– €

Spanisch-Konversation für Erwachsene – Start: 6.11.
"Le invitamos a hacer un viaje, por el maravilloso mundo del idiamo castellano. Nos alegrasemos oe
tenerle entre nosotros!"
Sie sprechen Spanisch und möchten sich über aktuelle Themen in interessanter Runde austauschen.
Termin: 06. November 07 -  08. Januar 08 , Di., 19.00 - 20.30 Uhr im KESS-Nienhagen
Unsere Kursleiterin Alba Luz Goektuerk ist gebürtige Columbianerin und hat an der Universität in
Hamburg neue sprachdidaktische Konzepte entwickelt. Kursgebühr: 65,– €

Englisch-Konversation für Erwachsene – Start: 14.11.
Discussion Group In The English Language
We are planing an English speaking reundtable discussion group to address subjects of common
interest. One or two topies per session will be preasented. A corresponding vocabulary list and back-
ground information will be provided, follwoed by a free dicussion.
It is our hop to not only encouragte spoken English, bit quite possilbly to lern more about new and
interesting topies in the process.
Termin: 14. November - 19. Dezember 07, Mi., 19.30 - 21.00 Uhr im KESS Nienhagen
Kursleitung: Dianne Voelpel,  Nativspaeker, Kursgebühr: 48,– €

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE:

Spiel und Lernwerkstatt   Noch Plätze frei!
für Kinder vor dem Kindergartenalter und ihre Eltern. Im Spiel lernen- fürs Leben fit sein.
 "All unser Wissen gründet sich auf Wahrnehmung." Von Johann Wolfgag von Goethe
Unter dem Motto "Mit allen Sinnen" wollen wir mit Kindern und ihren Eltern lernen…….durch Auspro-
bieren, Erfahren und Untersuchen. Wir wollen singen, lachen und unser Frühstück selber machen,
musizieren, bewegen und auch entspannen.
Unsere Trainerin bietet den Eltern einmal im Semester einen spannenden Elternabend, der - wie die-
wöchentlichen Treffen- in unseren ansprechenden und hellen Räumen stattfindet.
KWK 5: Einstieg noch möglich!
24. September 07 - 04. Februar 08, Montag, 10.00 Uhr - 11.30 Uhr im KESS Nienhagen
Kursleitung: Gudrun Papenburg, Delfi- Leiterin, Kursgebühr: 16 Einheiten :80,- € + 10,- € für Frühstück

Nutzen Sie die ersten wichtigsten Monate im Leben ihres Kindes!
Kwährdenker- Club für Klitzekleine - Was hat Bewegung mit Entwicklung zu tun?
Dieser Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern ab der 8 Wochen Lebenswoche.
Schnacken- robben- brabbeln- krabbeln……In diesem Kurs wollen wir mit den Kindern durch Bewe-
gungs- und Spielangebote die Sinne erforschen. Zusätzlich können Erfahrungen ausgetauscht werden.
Die Klitze- kleinen erhalten Kontakt zu anderen Kindern und Erwachsenen.
KWK 2: Noch Plätze frei! Einstieg noch möglich!
08. Oktober 07 - 04. Februar 08, Montag, 8.45 Uhr - 9.45 Uhr im KESS-Nienhagen

Kursleitung: Gudrun Papenburg, Delfi-Leiterin, Kursgebühr: 80,- € für 16 Einheiten

TATORT Englisch für Schüler/Innen  der 5. + 6.  Klasse – Start: 7.11.
Wir wollen das Interesse an der englischen Sprache wecken, indem wir in einer kleinen Gruppe in
angenehmer Atmosphäre hauptsächlich in spielerischer Form Spracherfahrung machen.
TE 1: Mittwoch: 16.30 Uhr - 17.15 Uhr Beginner im KESS Nienhagen
Kursleitung: Dianne Voelpel, Muttersprachlerin, Kursgebühr: 45,- € 6 Einheiten

TATORT "Lesen und Schreiben" – Start: 13.11.
Baustein 1: Kennt Ihr die Buchstaben?Wir lesen einfache Wörter, erfassen ihren Sinn und schreiben kleine Geschichten
Baustein 2: Flüssiges Lesen und Schreiben
Buchstaben und Wörter sind Euch schon vertraut, aber es klappt noch nicht so recht mit dem Lesen und
Schreiben? Wir üben mit Quatschwörtern, Zungenbrechern, Reimen und dichten selber Fantasiegeschichten?
Dienstag, 17.45 Uhr - 18.30 Uhr KESS Wathlingen,
Kursleitung: Kerstin Kozlowski, Ergotherapeutin, Kursgebühr: 60,- € 8 Einheiten,

TATORT Chemie 6-12  jährige Chemieforscher/innen Start: 26.11.
Ernährungsdetektive gehen auf Spurensuche. In diesem Baustein geht es um unsere Lebensmittel und
die kleinen Teilchen aus denen sie bestehen. Diese wollen wir mit chemischen Methoden näher betrachten.
· Ist Cola süßer als Orangensaft?
· Warum steckt in der Leberwurst Vitamin C?
· Was haben eine Kerze und ein Stück Butter gemeinsam?
· Was ist eigentlich homogenisierte Milch?
· Ist weiße Schokolade wirklich Schokolade?
Auch für Mädchen: "Ran an die Reagenzgläser, denn die Chemie ist spannend!"
TCH B6 Di., 27.11.07 - 15.01.08
TCH 1: 15.00 Uhr - 16.30 Uhr  (6-9 Jährige) im KESS Nienhagen
TCH 2: 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  (9-12 Jährige) im KESS Nienhagen
Mo., 26.11.07 - 14.01.08
TCH 3: 15.00 Uhr - 16.30 Uhr  (6-9 Jährige) im Bomann Museum Celle
TCH 4: 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  (9-12 Jährige) im Bomann Museum Celle
Leitung: Elke Stanke, Lebensmitteltechnologin, Kursgebühr: 6 Einheiten:  45,– € + 10,– € Materialkosten

Schon jetzt einen Platz reservieren! – "Home & Garden Winterzeit" – Start: 27.11.
Gehören Sie auch zu den Menschen, die es sich in der Winterzeit besonders gemütlich machen?
Dann sind Sie richtig in unserem Kombi-Kurs "Home & Garden" mit neuem Programm!
Ihre Gastgeber: Ursula Keller, Büroteam und Manfred Pflaum, Orgateam
Termine: 27.11.07 + 4.12.07, weitere 5 Einheiten ab Januar 08
immer am Dienstag von 19.30 Uhr - 21.30 Uhr im KESS -Familienzentrum
Kursgebühr: 60,– € zzgl. 45,– €  Materialkosten,  incl. Lebensmittel ,Weinverkostung und Material
Sie brauchen nichts mitzubringen!

Meditatives Tanzen in der Vorweihnachtszeit – Start: 12.11.
Wir wollen uns auf Weihnachten einstimmen und bei einfachen Kreistänzen Entspannung, Freude und
Geselligkeit genießen.  Jede(r) kann mitmachen!
montags 19.30 - 21.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kursgebühr: 6 Abende : 42 ,– €, Kursleitung: Brigitte Niemeyer

          

Unser Wunderkabinett ist eröffnet!
Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr. von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Kommen, wundern, staunen, forschen. lernen! Einfach kommen
und loslegen! Eintritt frei!

Das Wunder der Woche! Kornmahlen wie in der Steinzeit! Wie lange
dauert es, bis man einen Löffel voll Mehl hat?

Kommt ins Wunderkabinett und findet es heraus!

10.Kwährdenker Frage: Die Pferdefreundin
Vanessa ist eine gute Reiterin, aber antwortet gern umständlicher als

nötig.Auf die Frage, ob sie auch ein eigenes Pferd hat, erwidert sie:
" Es sind alles Rappen, bis auf zwei und es sind alles Schimmel bis

auf zwei und dann sind es auch noch Braune bis auf zwei."
Wie viele Pferde hat sie denn nun?

Auflösung im nächsten Wathlinger Boten!!!!

Auflösung der Kwährdenker- Frage 9:
Sportfreunde

Wenn man die Buchstaben der Namen umstellt, erhält man die
Lösung: Kalle Stabb spielt Basketball, Ingo Film Minigolf

und Dr. Ute Reissern Hobby ist Dressurreiten.

Hi Babies!

Habt Ihr Fragen

rund um’s Essen,

Trinken, Schlafen

Babyservice
...dann kommt doch in die kostenlose Baby-Sprechstunde zu unserer
Hebamme. Eure Eltern könnt Ihr gerne mitbringen. Ihr wisst schon, un-
sere kleinen Probleme können unsere Eltern ganz schön stressen! Dafür
ist unsere Hebamme da. Denn sie ist schon über 30 Jahre „im Geschäft“.

Mittwoch 14. November um 14.30 Uhr im KESS Wathlingen

Die Zwergen feiern Hache...
 Auch in diesem Jahr
war der Spielkreis "Die
Zwerge e.V." beim Ha-
chefest in Nienhagen
dabei. Mit großer Be-
geisterung nahmen die
Kinder am Hacheumzug
teil. Die "Zwerge" wink-
ten fröhlich dem Publi-
kum und warfen mit bei-
den Händen Bonbons

vom liebevoll geschmückten Wagen. Wir bedanken
uns besonders herzlich bie unserer Erzieherin Anke
Ebeling und ihrem Ehemann Detlev Ebeling, die mit
ihrem Einsatz für Zugmaschine und Anhänger die
Teilnahme bereits zum zweiten Mal ermöglichten.
Gleichzeitig bedanken sich die "Zwerge" bei Detlev

Ebeling für die tolle Holzbank im Garderobenbereich,
auf der die Kinder nun täglich bequem platznehmen.
Für Fragen und Anmeldungen für das kommende Be-
treuungsjahr sind erreichbar:
Stefanie Sundermann:   05144/ 49 45 45
Monika Späth:             05144/ 49 01 75

Nienhagen putzte sich heraus
- und die Hortkinder halfen dabei

Auch in diesem Jahr war es kurz vor dem
Hachefest wieder soweit: Ganz Nienha-
gen putzte sich heraus. Neben den be-
teiligten Gruppen dachte sich ebenfalls
unser Hort des kommunalen Kindergar-
tens "Villa Regenbogen", dass es eine
schöne, spaßige und dem guten Zweck
dienende Aktion wäre, die obendrein
auch dem Gemeinschaftsgefühl unserer
"frischen" Gruppe dienen würde.
Mit Müllsack und Handschuhen ausge-
stattet haben wir uns auf den Weg ge-
macht. Dabei war entscheidend, dass bei
allen Müllstücken, die eingesammelt
wurden, der kurioseste Gegenstand ent-

deckt werden sollte. Als Putzstationen
dienten mehrere Bereiche des Jahnrings.
Die Säcke wurden immer voller und die
Kinder zeigten immer mehr Spaß und Ehr-
geiz beim Sammeln. Viele Kinder waren
erstaunt, was sich alles an Müll fand.
Als kuriosestes Müllstück wurde ein al-
ter Fahrradsattel gekrönt, der am Weges-
rand in der Erde steckte. Diesen werden
wir bunt anmalen oder als irgend etwas
ganz anderes verwenden.
Bis zum nächsten Jahr mit Müllsack und
Handschuhen.
Isabelle Goje und Jan Merkert

ABAKUS Informationstechnologien u. PC-Shop
Nienhagener Str. 7 · Wathlingen · Tel. 05144-9727780 · www.ABAKUS-IT.comNetzwerk-Probleme?  Ihr Partner!
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Malermeister
Norbert Brandt

Dorfstraße 80 · 29336 Nienhagen · Telefon (0 51 44) 88 70

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
-für Innen- & -für Außen-

• Bodenbelagsarbeiten

• Laminat u. Fertigparkett

• Teppichreinigung

• Creative Wandgestaltung

• Spachtel- u. Wischtechniken

• Verkauf von Farben, Tapeten und
Bodenbelägen

• Verkauf u. Montage von Stuck-
leisten

Stöbern Sie
in unserer

Musterkollektion!

Wir bringen

Farbe in

den Alltag

• Fassaden-
beschichtungen

• Vollwärmeschutz
• Außenputze

• Industrieanstriche

Aus den Fraktionen wird berichtet

Kinder sind unsere Zukunft - wirklich?
von Räumlichkeiten in der Schule. Die Samtge-
meinde als Schulträger wäre gut beraten, ange-
sichts des Trends zu Nachmittags- bzw. Ganz-
tagsangeboten Schulräume für Bedarfe außer-
halb des Unterrichts am Vormittag vorzusehen
und die Klassensituation zu entzerren.
Nicht die Geburtenzahlen auf die sich Bürger-
meister Gärnter seit Jahren herausredet sind
das Entscheidende, sondern die veränderten
Lebensbedingungen, die schlichte ökonomi-
sche Notwendigkeit von Berufstätigkeit beider
oder des zunehmenden Anteils alleinerziehen-
der Elternteile, die kürzere Laufzeit des Eltern-
geldes gegenüber dem Bundeserziehungsgeld

Gartenlaube brannte in Wathlingen vollständig ab
Wathlingen. Eine Gartenlaube in der Wath-
linger Kantallee wurde am Samstag, den
27. Oktober, aus bisher ungeklärter Ursa-
che ein Raub der Flammen.
Um 4.06 Uhr wurde die Or tsfeuerwehr
Nienhagen durch die Feuerwehr- und Ret-
tungsleitstelle des Landkreises Celle über
Funkmeldeempfänger und Sirenen zu ei-
ner Feuermeldung in die Kantallee nach
Wathlingen alarmiert. Vor Ort brannten eine
Gartenlaube mit einer Grundfläche von ca.
sieben mal sieben Metern und eine Hecke
in einer Länge von acht Metern in voller
Ausdehnung. Trotz des schnellen Eingrei-
fens mit insgesamt fünf C-Rohren und drei

Trupps unter Atemschutz, konn-
te ein komplettes Abbrennen der
Gar tenlaube nicht verhinder t
werden. Ein Übergreifen des
Feuers auf die anliegenden Häu-
ser konnte verhindert werden. Im
abgebrannten Gartenhaus be-
fanden sich noch drei Gasfla-
schen, die sofort gekühlt und in
Sicherheit gebracht wurden.
Nach ca. zwei Stunden war der

Einsatz für die 23 Feuerwehrleute mit
ihren vier Fahrzeugen beendet.
Olaf Rebmann, GemPW

SPD-Samtgemeindeverband

An alle Bürgerinnen und Bürger der SG
Flotwedel und Wathlingen – Einladung

Wir laden herzlich ein zu einer öffentlichen
Diskussion zum Thema Gentechnik – Land-
wir tschaft – Verbraucherschutz am 23. No-
vember (ab 19 Uhr) im Hagensaal Nienha-
gen Diskutieren werden: Dr. Peter Struck
(MdB), Fraktionsvors. der SPD-Bundestags-
fraktion, Rolf Meyer (MdL), Mitglied im Ag-

rarausschuss des nds. Landtages, Waltraud
Wolf (MdB), Agrarpolitische Sprecherin der
Bundestagsfraktion Gentechnik bei Lebens-
mitteln ist ein sehr umstrittenes Thema. Wir
wollen mit Ihnen darüber ins Gespräch kom-
men.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Nur noch die Bodenplatte und viel Schutt blieben von der
Gartenlaube über. Hier löschten die Einsatzkräfte der
Ortsfeuerwehr Nienhagen noch letzte Glutnester ab.

Beim Eintreffen des ersten Feuerwehr-fahrzeuges
standen die Gartenlaube und eine Hecke bereits in
Vollbrand. Insgesamt drei Trupps unter Atemschutz

gingen im Erstangriff zur
Brandbekämpfung vor.

Eine solche Beschlusslage bei dem erklärten
Willen "unser Dorf noch familienfreundlicher
zu machen" (so der CDU-Antrag vom
4.4.2006) kann nicht zufrieden stellen. Was
will die CDU mit Anträgen bezwecken, die sie
anschließend wieder zurückzieht? Es geht da-
rum, Scheinaktivitäten zu demonstrieren.
Die Frage nach einem Neubau einer weiteren
Kindertagesstätte beschäftigte den Jugend-
und Sportausschuss am 25.9.
Die aktuelle Situation:
221 Kindern zwichen 3 und 6 Jahren stehen
227 Plätze zur Verfügung.  Bei Umsetzung der
für 2008 gemeinsam beschlossenen Reduzie-
rung der Gruppengrößen von max. 25 auf 20
Kinder (s. o.)  fehlen 10 Ganztagsplätze und
18 Vormittagsplätze. Geht man davon aus,
dass die Unterbringung einer in das Jugend-
zentrum ausgelagerten Hortgruppe mit 20 Kin-
dern nur ein Notbehelf sein kann und sich
bereits die Eltern massiv wegen der dortigen
Nutzungskonflikte und Unzulänglichkeiten be-
schweren, fehlen bereits 48 Plätze.
Wenn man sich in Nienhagen auf Dauer dem
Thema Krippenplätze nicht gänzlich verweigern
will, dann kommen noch weitere Plätze für die
0-3jährigen hinzu. Bei Berücksichtigung der
von der Bundesregierung bis 2013 angestreb-
ten Versorgungszahlen von 33 %, wären für
weitere 62 Kinder Krippenplätze zu schaffen.
Somit fehlen insgesamt 110 Plätze, ohne Be-
rücksichtigung von weiteren Kindern aus den
geplanten Baugebieten. Selbst wenn man im

ländlichen Bereich nur mit 15 % Inanspruch-
nahme von Krippenplätzen rechnet, fehlen
immer noch 70 Plätze, genug um sich kurz-
firstig Gedanken zu machen. Auch die Situati-
on im Hortbereich deutet eher auf Erhöung des
Bedarfs hin, da dort zurzeit überwiegend Erst-
klässler untergebracht sind. In der kommuna-
len Hortgruppe stehen 4 voraussichtlichen Be-
endigungen im Sommer 2008 bereits jetzt 7
Anmeldungen gegenüber. Ähnliches berichte-
te die kirchliche Kita. Ähnlich soll die Situation
im kommunalen Kindergarten sein.
Die CDU-Fraktion sieht dennoch keinen Bedarf
und verweist auf zurückgehende Geburtenzah-
len. Im Jahr 2011 haben 190 Kinder einen
Rechtsanspruch auf einen Kitaplatz, 31 weni-
ger als heute. Rechnerisch fehlen auch 2011
immer noch 17 Kita-Plätze und nach wie vor
die 62 Krippenplätze (bzw. bei halbierter Quo-
te 30 Krippenplätze).
Es ist grob fahrlässig, die von Bund und Land
für 2008 in Aussicht gestellten Investionskos-
tenzuschüsse nicht zu beantragen und das
Problem, wie Herr von Frantius im Fachaus-
schuss vorschlug, zwei Jahre hinauszuschie-
ben. Damit ist nichts gewonnen, weil die Kin-
der, von denen dann ausgegangen werden
kann, heute bereits geboren sind. Der Erkli
enntnisgewinn dürfte in zwei Jahren nicht grö-
ßer sein als heute.
Ob es dann allerdings noch staatliche Zuschüs-
se geben wird, ist nicht sicher.
Bürgermeister Gärtner hofft auf die Belegung

Schulungen für Senioren! Termine & Anmeldungen � 0170 - 300 01 35
– ABAKUS Informationstechnologien u. PC-Shop · Nienhagener Str. 7 · Wathlingen –

und die allgemeine höhere Akzeptanz von staat-
lichen Bildungsangeboten.
Ohne das Gebot der Menschlichkeit oder das
Argument einer konkurrenzfähigen Volkswirt-
schaft für Anstrengungen in der Kindererzie-
hung überzustrapazieren, ist der Bau einer wei-
teren Kita in Nienhagen eine notwendige Ant-
wort auf den zunehmenden Bedarf an öffentli-
cher Erziehung und die Steigerung der Quali-
tät. Die CDU behindert dieses Vorhaben mas-
siv. Wir werden weiterhin Überzeugungsarbeit
leisten und sind dabei auch auf die Mithilfe der
Eltern angewiesen.
G. Schäfer (Fraktionssprecher)

In diesem Pkw erlag der eingeklemmte Fahrer seinen
Verletzungen. Die Ortsfeuerwehr Nienhagen befreite den
Fahrer und übergab ihn dem Rettungsdienst.

Verkehrunfall auf der Kreisstraße 59
Nienhagen. Am Dienstag, den 30.
Oktober, kam es auf der Kreisstra-
ße 59 zwischen Nienhagen und Eh-
lershausen zu einem Verkehrunfall
mit einem beteiligten Pkw, wobei
eine Person eingeklemmt wurde
und seinen Verletzungen noch an
der Unfallstelle erlag.
Die Ortsfeuerwehr Nienhagen wur-
de um 7.46 Uhr alarmiert und rück-
te mit drei Fahrzeugen zur Einsatz-
stelle aus. Vor Ort ist ein Pkw mit
der Fahrerseite gegen einen Baum
geprallt, der Fahrer wurde einge-
klemmt und durch die Einsatzkräf-
te mit hydraulischen Rettungsgeräten befreit und anschließend an den Rettungsdienst, der mit
einem Rettungswagen und einem Notarzteinsatzfahrzeug an der Einsatzstelle war, übergeben.
Die Polizei hat für die Dauer des Einsatzes die Kreisstraße voll gesperrt und den Verkehr
umgeleitet. Die neun Feuerwehrleute konnten nach ca. einer Stunde den Einsatz beenden und
in ihren Standort einrücken. Olaf Rebmann, GemPW

Kurz vor den Kommunalwahlen wurde die CDU-Fraktion mit Anträgen zur Verbesserung der
Kita-Situation in Nienhagen aktiv. Wer in der Hoffnung  auf Umsetzung der lobenswerten An-
träge damals CDU gewählt hat sieht sich nun getäuscht.
Was ist aus den Anträgen geworden?  Hier der derzeitige Sachstand:
Anträge der CDU: Beschlussergebnis bei CDU Mehrheit:
Tagesbetreuung von Kindern unter 3 Jahre zurückgestellt
Einrichtung einer weiteren Kindergartengruppe: zurückgezogen
Betreuungsmöglichkeiten vor den bisherigen zurückgestellt
Öffnungszeiten:
Kostenfreie Angebote: zurückgestellt
Besondere Angebote für kinderreiche Familien: zurückgestellt
Kinderbetreuung in den Ferien zurückgezogen
Anträge der SPD:
Reduzierung der Gruppengrößen von 25 Kinder Am 8.3.2005 im Rat einstimmig für
auf 20 später 18: spätestens 2008 beschlossen aber bisher

nicht umgesetzt.
Einsatz multiprofessionellen Personals in den wurde als Ziel 1-Förderantrag beschlossen.
Kitas Die SPD erstellte für die Verwaltung den

umfangreichen Förderantrag.
Einstellung von höherqualifiziertem Erzieher- abgelehnt
Personal auch im Zweitkraftbereich
Bau einer weiteren Kindertagesstätte abgelehnt.



Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-
1398, Fax 05144-972370,
Email: sankt.laurentius@t-online.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel. 05144-972106
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 8.30-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Patrik Pünder, Tel. 05144-92088
Küsterin: Gisela Hein, Tel. 05144-972648

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Katholische Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

und St. Marien zu Nienhagen
Pater Miroslaw Kossak Glowczewski, Kanonenstr. 1, 29331 Celle, Tel: 05141-9744879, Mobil:
016096639570 Fax: 05141-9744878; Pfarrbüro Wathlingen, Papst Benedikt XVI. Platz 1,
Tel.05144/3442, Fax: 05144/971294, Angela Wehrmaker Di, Mi. und Do. 8.30 Uhr – 12.00
Uhr, E-Mail: StBarbara-Wathlingen@t-online.de www.dekanat-celle.de
Gottesdienste u. Termine: Der Kirchbus fährt  samstags und sonntags! Wer vom
Kirchbus regelmäßig mitgenommen werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro.
Sa. 03.11. 18.00 Uhr  hl. Messe in WATHLINGEN
So. 04.11. 31. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Hl. Messe  in Nienhagen
Mi. 07.11. 16.00 Uhr Gitarrenkreisprobe in Nienhagen

20.00 Uhr Scholaprobe in Nienhagen
Do. 08.11. 15.30 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionkinder in Wathlingen

18.00 Uhr hl. Messe in WATHLINGEN
Fr. 09.11. Weihe der Lateranbasilika  Fest

9.00 Uhr  hl. Messe  in NIENHAGEN mit anschl. Frühstück
18.00 Uhr Mitgliederversammlung des Fördervereins mit anschl. Grünkohlessen

in Nienhagen
Sa. 10.11. 18.00 Uhr  hl. Messe in WATHLINGEN
So. 11.11. 32. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Familienmesse mit anschl. Frühschoppen  in Nienhagen
17.30 Uhr ökumenischer Martinsgottesdienst in Wathlingen mit anschl. Umzug

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Diakonin: Kira Preußing, Tel. 0511 / 590 87 60
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Frauke Runge: Di. 16 – 18 Uhr, Fr.
9 – 11 Uhr.
Küster der Martinskirche: Günther Rostalski,
Hauptstr. 152, Großmoor, Tel. 0 50 85 / 75 63

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Gerhard Williges, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann,
Kirchstr. 1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, 18.00  – 19.00 Uhr, Fr. 11.00  – 12.00 Uhr
Gottesdienste u. Termine:
Sa. 03.11. 18.00 Uhr Samstag, Vesper
So. 04.11. 10.00 Uhr 22. So. n. Trinitatis, Hauptgottesdienst, Pastor Klein
Sa. 10.11. 18.00 Uhr Samstag, Vesper
So. 11.11. 10.00 Uhr Drittl. So. i. Kirchenjahr, Hauptgottesdienst, P. Dr. Schmitzdorff
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Gottesdienste u. Termine:

So. 04.11. 10.00 Uhr Gottesdienst
Di. 06.11. 8.30 Uhr bis 10.00 Frühstücks-

runde im Laurentius-
haus

Do. 08.11. 10.00 Uhr Andacht im Kursanado-
mizil

So. 11.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Bür-
gerkanzel

11.30 Uhr Tauf-Gottesdienst

Gottesdienste u. Termine:
So. 04.11. 10.00 Uhr 22. So. nach Trinitatis,

Gottesdienst, Ahd.
So. 11.11. 10.00 Uhr Drittl. So. im Ki.-Jahr,

Konfirmationsjubiläum,
Gottesdienst, Grm.

Di. 13.11. Seniorenfahr t nach
Celle

Fr. 16.11. 16.00 Uhr Kirchenkids

KFZ-Meisterbetrieb · T. Schrader & A. Zemljić GbR

•Wartung und Reparatur aller Fabrikate

•AU jederzeit

•HU jeden Donnerstag

TÜV UND AU BEI UNS FÜR NUR 89,– EURO

An der TOTAL-Tankstelle
Nienhagener Straße 13 · 29339 Wathlingen

Partner: Ing.-Büro Behrens

Karin Richtsteig · Schafstallweg 10 · Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 927 01

Öffnungszeiten: Mo. 9.00-12.30 Uhr, Di. – Fr. 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Urlaub
sreif?
Kommen Sie zu uns!

Mit

Hermes

Paket-
Shop

Mit

Hermes

Paket-
Shop

Herbstversammlung
der Ortsfeuerwehr Wathlingen

Wathlingen. Werner Cammann soll weiterhin Ortsbrandmeister bleiben, so stimmten die akti-
ven Feuerwehrleute der Ortsfeuerwehr Wathlingen auf ihrer Herbstversammlung am Freitag,
den 26. Oktober, ab. Diese Vorschlagswahl musste durchgeführt werden, da im Januar 2008
die dritte sechsjährige Wahlperiode von Werner Cammann ausläuft. Dieser Vorschlag muss
noch durch den Rat der Samtgemeinde Wathlingen bestätigt werden.
Ortsbrandmeister Werner Cammann konnte neben den anwesenden aktiven Feuerwehrleuten
und den Mitgliedern der Altersabteilung den Gemeindebrandmeister Jürgen-Heinrich Mohwin-
kel, den stellvertretenden Kreisbrandmeister Walter Strothmann, den ehemaligen Ortsbrand-

meister Adolf Michels, den Samt-
gemeindebürgermeister Wolfgang
Grube, den Feuerschutzsachbear-
beiter der Samtgemeindeverwaltung
Wathlingen, Stefan Hausknecht,
sowie den Bürgermeister der Ge-
meinde Wathlingen und aktives Feu-
erwehrmitglied, Torsten Harms, be-
grüßen.
Neben der Vorschlagswahl des
Ortsbrandmeisters und den Kurzbe-
richten des Ortsbrandmeisters, dem
Leiter der First Responder Gruppe
und des Jugendfeuerwehrwar tes
wurde über den Feuerwehrball 2008
gesprochen, Termine bekannt gege-
ben und die Gäste sprachen ihre
Grußworte.
Olaf Rebmann, GemPW

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien zu Wathlingen

Dank für die Verabschiedung von Pastor Williges
Das war eine überwältigende Verabschiedung meiner Person bzw. meiner Familie. So etwas
hatten wir uns vorher noch nicht ausmalen können. Dafür sei allen, die mitgewirkt haben, ganz
herzlich gedankt. Ein „Dankeschön“ sagen wir auch denen, die in Briefen und auf Karten
unseres Abschieds gedacht haben. Dem Kirchenvorstand unter dem Vorsitz von Frau Sabine
Kotte danke ich besonders für die Planung und Durchführung des Abschiedsempfangs. Herrn
Kirchenvorsteher Jörg Cammann sei herzlich für das hervorragende Fingerfood-Buffett ge-
dankt. Es war nicht leicht, als einzelne Person so etwas Schmackhaftes bzw. Köstliches für
200 Personen herzurichten. Jörg Cammann, so die Meinung vieler Besucher, könne auch
einer großen Hotelküche vorstehen. Wir wünschen ihm, dass er, der durch die Schließung
einer Küche arbeitslos geworden ist, bald wieder einen Arbeitsplatz findet.
Gedankt sei dem Posaunenchor, der uns vor der Kirche auf den Gottesdienst einstimmte. Im
Gottesdienst wirkten der Gospelchor und der Jugendchor unter der Leitung von Andrea Brichta
mit. Sie haben dem Gottesdienst einen festlichen Rahmen gegeben. Ihnen sei dafür auch
herzlich gedankt.
Unsere Zeit in Wathlingen bekam auf diese Weise einen festlichen Schlusspunkt. Wir alle
können da nur noch sagen: „Gott behüte und segne Wathlingen.“

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube (von
links), Gemeindebrandmeister Jürgen-Heinrich
Mohwinkel, Ortsbrandmeister Werner Cammann, der
stellvertretende Kreisbrandmeister Walter Strothmann,
sowie der Feuerschutzsachbearbeiter der
Samtgemeinde Wathlingen, Stefan Hausknecht.

Herbstflohmarkt in Nienhagen
Hallo Flohmarkt Fans und alle die es werden wollen! Wollt ihr wieder mal
bei einem richtig tollen Flohmarkt mitmischen? Dann nichts wie hin zum Herbstflohmarkt in
Nienhagen. Hier kann von "Kaum gebraucht" bis zu "Antik" und von der doppelten Yu-Gi-Oh
Karte bis hin zum zu klein gewordenen Kinderfahrrad angeboten und gekauft werden, was
das Zeug hält.
Also, nicht lange bei e-Bay suchen, sondern kommt lieber am Samstag den 10.11.2007 in
der Zeit von 10.00 bis 16.00 zum Flohmarkt nach Nienhagen (Hagensaal). Neben den sicherlich
vielen interessanten Angeboten für die Besucher des Flohmarktes wird selbstverständlich auch
für das leibliche Wohl aller gesorgt. Privatanbieter können sich telefonisch unter der Nummer
05144/5600088 anmelden. Der Aufbau erfolgt ab 8.00 Uhr Schon heute freut sich der Förder-
verein auf zahlreiche Anbieter und Nachfrager! Ralf Hellbusch · FFeV

Ambulante Krankenpflege

Sabine Dismer
- Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen -

– Zivildienststelle –

In Notfällen Tag und Nacht erreichbar

� 05144 - 9 10 11
Suchen Krankenschwester

in Vollzeit und Fahrerin für

Botendienste auf 400,– Euro-Basis.

http://www.Pflegeteam-dismer.de
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KLEINANZEIGEN Waschmaschine entzwei –
Komme vorbei

Reparatur aller
Haushaltsgeräte
Tel. 0 51 41 / 887 98 77

Dr. G. Meyer zu Hörste
Rechtsanwalt Ramlingen � (05085) 70 92

Fachanwalt für Steuer- und Familienrecht

Besondere

Tätigkeitsschwerpunkte:

Familien,- Steuer-, Landwirtschaftsrecht

Verkehrs-, Erb- und Steuerstrafrecht

Büro: � (0511) 34 22 55

Fax: (0511) 31 45 50

Königstraße 18 · 30175 Hannover

Tarotkarten
Tarotkarten legen, Entscheidungshilfe,
Gedankenanstöße und Lebensberatung.
Termin nach Vereinbarung.
Tel. 0160 - 92 45 47 22

Blue Diamonds Drum & Bugle Corps

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Redaktionsschluss!
Dienstag, der 6. November 2007 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, bei Frau Augustin, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 7. November bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · eMail: Moorverlag@t-online.de

Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Marien zu Wathlingen

St. Marien Wathlingen
In diesem Jahr findet am Reformationstag in der St. Marienkirche in Wathlingen kein Gottes-
dienst statt.

Friedensgebete in St. Marien Wathlingen:
Montag, 12,11., Mittwoch, 14.11.,  Freitag, 16.11., und Montag, 19.11. jeweils 19 Uhr

Radfahrt am Donnerstag, 8.November
14 Uhr - mit Thermoskanne - ab Schafstallweg/Dorfstraße,
Nienhagen  für alle junggebliebenen Mitbürger. Teilnahme
immer auf eigenes Risiko. Ansprechpartner: Robert Wald-
heim 05085-364 und Georg Männecke 05144-2757.
25.10.07: Wir 15 Donnerstagsradler erreichten über Twegte und Hachehof  unsere Lieblings-
Fuhsebrücke neben den hohen Maispflanzen und genossen die frische Luft unter bedecktem
Himmel. (Zuvor hatte ich noch schnell eine Einkehr absagen müssen.)
In  Bockelskamp radelten wir rechts in die kleine Landstraße, machten keinen Abstecher zum
Lönsstein, sondern sahen am Waldrand bei der versteckten Hütte auf die abgeernteten Felder.
In Groß-Eicklingen radelten wir am Amtshof vorbei, überquerten die B214 an der Ampel und
freuten uns auf Wärme und Kuchenangebot im Kaffee und Kunst. Ich gab Museumsangebot.
Unterschiedlichste Termin- und Lokalwünsche für das Abschlussessen, aber über Radanfahrt
und Heimkehr im Hellen waren wir uns einig.
Saisonabschluss:  Donnerstag, 15.11.07,  Radfahrt: 12 Uhr ab Schafstallweg (ca. 10 km).
(Evtl. Auto : Entscheidet jeder kurzfristig). 13 Uhr im „Jade Garden“:  Essen a la carte.
15 Uhr: Kurze Radfahrt zu Kaffee-Einladung (ohne Torte) zum Ausklang. wh

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Stellenangebot
Putzhilfe 1 × wöchentlich 3 Std. (Do.
vorm.) in Großmoor gesucht.
Zuschriften bitte unter Chiffre 451 an den
Moor Verlag, Gartenstraße 11, 29352
Großmoor

Vermietung
Wathlingen, 2-Zi. Wohnung mit Balkon,
64m2, erste Etage, zu vermieten
Warmmiete 470,– €, Tel. 05144-8458

Wathlingen: 88m2, 3-Zi.-Wohnung, Kü-
che, Bad, Balkon, Keller, 425,– €
KM+100,– € NK, Tel. 0162 / 107 57 17

Großmoor, 3-Zi.-Whg., 85m2, Küche,
Bad, Loggia, 360,– € KM + NK + MS
ab 1.12.07 zu vermieten.
Tel. 0 50 85 / 74 37
oder 0176 / 666 30 373

Wathlingen, 4-Zi., renoviert, 91m2, EG,
475,– KM, 180,– NK, ab Dez. 07
Tel. 0 51 44 / 49 54 54 ab 19.00 Uhr

Wathlingen: Garage ab sofort zu vermie-
ten, Sachsenring 27, Tel. 05144 - 1713

Lieber Mitglieder, zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung möchten wir Euch herzlich ein-
laden.
Sie findet am  Freitag, dem 16.November
2007 um 19:30 Uhr, im Vereinsheim am Jahn-
ring, 29336 Nienhagen statt.
Die Tagesordnung wird voraussichtlich folgen-
de Punkte beinhalten:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Chris-
tian Korn
2. Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
3. a) Jahresrechenschaftsbericht des Vorstan-
des
    b) Bericht des Kassenwartes
4. a) Entlastung des Vorstandes
    b) Entlastung des Kassenwartes
5. Wahlen folgender Ämter
    a) 2. Vorsitzender
    b) 1. Schriftführer

    c) 1. Drum Major
    d) 2. Kassenwart
    e) 2 Kassenprüfer
6. Beiträge
7. Anträge
8. Verschiedenes
Alle Anträge zur Jahreshauptversammlung
müssen gem. § 4. Abs.a, Satz 3 unserer Sat-
zung bis zum 02. November 2007 bei uns ein-
gereicht worden sein.
Die Mitglieder der Diamond Cadets werden bei
Interesse gebeten, in Begleitung ihrer Erzie-
hungsberechtigten an der Versammlung teil-
zunehmen.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Mit freundkichen Grüßen
Christian Korn Stefanie Panhorst
1. Vorsitzender 1. Schriftführerin

Räumungsverkauf
wegen Umzug

vom 6. – 23. Nov.
Dorfstraße 50,  29336 Nienhagen

Tel.  05144-560 97 01

Handy 0174-4278266

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. 9.30 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr

Immobilien
Nienhagen: Attr. helle Eigentumswhg. (EG, 64m2) in bester Lage, Bj. 92, 3 Zi.-
Kü., Bad, überd. Terrasse (Südl.) mit kleinem Garten, Gartenhaus + 2 PKW-Einstell-
plätze, zu verkaufen, KP 69.900 Euro, Tel. 0511 - 519 356 50
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RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe!

40% auf alle Artikel
Außer Schmuck und handgefertigte Ware.

Resteverkauf jeden Dienstag
bis Ende des Jahres

o. nach tel. Absprache.

Gabriela Heinze · Kirchstraße 27

29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 788

Dienstag 9.30 – 12 Uhr u. 15 – 17 Uhr

Heimatverein Nienhagen

Heimatverein mit neuem Schriftbild

Heimatverein Nienhagen

Ein Bohrturm mit symbolischem Charakter

Kegeljubiläum

Neues aus Mullewapp: „Ein Fall für Freunde“
Auf Einladung des Kulturkreises und der Jugendpflege ist am Donnerstag, 8. November, das Figu-
rentheater "Die Complizen" wieder in der Samtgemeinde zu Gast. Diesmal geht es um wahre Freund-
schaft, ein spannendes Abenteuer des Bestsellerautors Helme Heine. Am Vormittag findet in Wath-
lingen eine geschlossene Veranstaltung für die Kindergärten statt. Für die Nachmittagsvorstellung
um 15.30 Uhr im Hagensaal steht  ein Kartenkontingent für den freien Verkauf zur Verfügung. (3
Euro, Vorverkauf bei Schreibwaren Müller in Nienhagen und Kaffee und Kunst in Wathlingen.)

Gesangverein Nienhagen e. V.

Finnisches Konzert mit dem Unterhaltungschor
„Essut“ und dem Gesangverein Nienhagen

SoVD Sozialverband Deutschland e.V. Ortsverband Nienhagen

Der SoVD Ortsverband Nienhagen
lädt ein zum Schlachteplatte-Essen

Am Mittwoch, den 14. November 2007 findet unser Schlachteplatten-Essen statt.
Anmeldung und Bezahlung bis zum 10.11.07 bei Anneliese Winkler, Tel: 05144-1730, Jochen
Frank, Tel: 05144-92415 und Herbert Mensing Tel: 05085/7063 Der Vorstand

  Schützenverein Nienhagen von 1911 e.V.

Einladung zum Schweinepreisschießen
und Schweineball

Hier  noch einmal die Termine:
Montag, 05. November 19 : 00 - 22 : 00 Uhr
Dienstag, 06. November 19 : 00 - 22 : 00 Uhr
Donnerstag, 08. November 19 : 00 - 22 : 00 Uhr
Freitag, 09. November 19 : 00 - 22 : 00 Uhr
Samstag, 10. November 10 : 00 - 12 : 00 Uhr
Freitag,  23. November ab 17 : 00 Uhr Abholen der Fleischpreise
Samstag, 24. November ab 19 : 00 Uhr Schweineball im Hagensaal
Hierzu sind auch Gäste herzlich eingeladen.

Hachefest 2007

NABU Wathlingen

Wir pflanzen Obstbäume

Für den Außenstehenden oder
Neubürger kaum zu erkennen,
dass dieses mal die alte Schule
von Nienhagen war. Jetzt strahlt
sie in neuem Outfit. Weiterhin
sichtbar auf einer uralten Ei-
chenbohle geschraubt, die Wörter „ Heimatmu-
seum – Alte Schule Anno 1849“. Die älteren
Bürger erinnern sich. Hier gingen wir mal zur
Schule. Neben dem Einmaleins wurde uns auch
schon mal der Hosenboden stramm gezogen.
Dann hatte der Hintern schon mal Hochzeit.
Heute ist das die Geschichte von gestern, man
schmunzelt darüber. Wenn die alte Schule doch
erzählen könnte! Damit sie aber nicht in Ver-
gessenheit gerät, hat der Heimatverein, der ein

Nutzungsrecht in diesem Hau-
se genießt, dieses aussagekräf-
tige Schild angefer tigt. Man
könnte auch sagen Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft un-
ter einem Dach. Walter Mecke

hatte diese Idee – um sie dann auch zu ver-
wirklichen. Er sägte jeden einen einzelnen Buch-
staben aus. Mit einigen Helfern wurde dieses
Schild an der Stirnseite des Hauses befestigt.
Neben dem Schaukasten, dem Bohrturm und
dem Schild wollte der Heimatverein Nienhagen
einen kleinen kulturellen Beitrag zur Geschichte
Nienhagens leisten.
Hans-Dieter Faßbender · i. A. Heimatverein
Nienhagen

100 Jahre Erdölgeschichte in und
um Nienhagen. Wer hätte gedacht,
als die erste Bohrung um 1907 das
schwarze Gold zu Tage förderte,
das eine ganze Region einmal
davon profitieren würde. Besonders
hier in Nienhagen wuchsen Bohr-
türme wie Pilze aus der Erde. Im
Heimatverein Nienhagen erinnerte
man sich. So war es auch nicht
verwunderlich, dass zum Hachefest 2007 der
Motivwagen für den Heimatverein feststand.
Unter der Anleitung von Walter Mecke wurde
ein Förderturm aus Holz gebaut. In mühevol-
ler Kleinarbeit wurde gemessen, gesägt, ge-
hobelt, geschraubt und gestrichen. Gemein-
sam mit Bernd Freienhagen hatte Walter Me-
cke alle Hände voll zu tun, um das Werk zu

erstellen. Dann war es endlich so-
weit. Das traditionelle Hachefest
stand vor der Tür. Auf einem Tief-
lader wurde der Turm befestigt und
verzurrt. Ringsherum wurde eine
Blumenlandschaft angelegt. So
schön kann Nienhagen sein. Gro-
ße Beachtung fand der Festwagen
bei den vielen Zuschauern am Stra-
ßenrand. Anerkennende Worte für

die viele Arbeit, die in diesem Symbol steckt.
Für die Bevölkerung und die Bürger Nienha-
gens hat man diesen Förderturm auf dem Ge-
lände der alten Schule platziert. Möge er einen
Rückblick in die umfangreiche Erdölförderung
in und um Nienhagen symbolisieren.
Hans-Dieter Faßbender · i.A. Heimatverein Ni-
enhagen

Am 19. Okt. 2007 feierte die Kegelgruppe "Die
Wackeren Gesellen" in der Kolpingfamilie Wathlin-
gen mit einem gemeinsamen Essen in den Jahn-
stuben in Nienhagen ihr 50jähriges Bestehen.
Als im Jahre 1957 im Gasthaus Lienau in Nien-
hagen die Kegelbahn gebaut wurde, waren die
Kegler der Kolpingfamilie mit einer der ersten
Gruppen, die feste Kegeltermine gebucht hat-
ten und auch seitdem regelmäßig alle 2 Wo-
chen immer freitags kegelt. Nach der Schlie-
ßung der Gaststätte Lienau musste auf die Ke-
gelbahn der Gaststätte Pries in Wathlingen aus-
gewichen werden. Nach dem Bau der Bundes-
kegelbahn in den Jahnstuben in Nienhagen wird
auch hier 14tägig gekegelt. Die Kegler der ers-
ten Stunde um Willi Koschick sind leider durch
Tod oder aus Altersgründen ausgeschieden.
In der Kolpingfamilie stehen Bildung und Gesel-
ligkeit im Vordergrund. So konnten aus Erträgen
der Kegelabende auch Ausflugsreisen
mitfinanziert werden. Herausragendes
Ereignis war u. a. 1990 der Besuch
der Oberammergauer Passionsspie-
le. Außer den Keglern umfasste die Be-
suchergruppe insgesamt ca. 50 Per-
sonen aus der Kirchengemeinde.
Sicherlich ist allen damaligen Teilneh-
mern diese Besuchsfahrt in bleiben-
der Erinnerung geblieben.

Seit Oktober 1982, mittlerweile auch schon
25 Jahre, wird die Kegelgruppe von Winfried
Jakob aus Nienhagen geleitet. Die Mitglieder-
zahl ist in den letzten Jahren leider zurückge-
gangen. Dies ist sicherlich zurückzuführen auf
Ausweitung anderer Sportarten und geselli-
ger Tätigkeiten (Bowling, Schiesssport) und
Alterung der Mitglieder. Wie auch in anderen
Vereinen fehlt uns der Nachwuchs. Die Ke-
gelgruppe ist aber bestrebt, auch nach mehr
als 1.200 Kegelabenden die mittlerweile
50jährige Tradition fortzuführen und den der-
zeitigen Mitgliederbestand von 8 Keglern zu
vergr5ßern, wobei Gäste gern gesehen sind.
Besonderer Anreiz ist das jährliche Preiske-
geln, jetzt Pokalkegeln, für Damen und Her-
ren. Auf dem vorstehenden Foto sind die noch
aktiven 8 Kegler abgebildet. Treu Kolping und
Gut Holz.     Winfried Jakob

Im Rahmen ihres Besuches
in Deutschland gab der finni-
sche Unterhaltungschor "Es-
sut" am Sonntag, 21. Okto-
ber 2007 ein Konzert in der
Aula der Realschule in Wath-
lingen. Der Chor besuchte die
Partnerstadt Celle ihres Hei-
mator tes Tuusula/Finnland.
Diese Partnerschaft besteht
seit nunmehr 20 Jahren.
Mitwirkende Chöre waren der Frauenchor "Es-
sut" unter der Leitung von Arja Virtanen und
die Chöre des Gesangvereins Nienhagen "Ha-
genchor" und "Cantiamo" unter der Leitung von
Chordirektor ADC Hartmut Nemitz.
Die Gäste gaben ein buntes Potpourri ihres
Repertoires. Neben ihres sängerischen Kön-
nens beeindruckten sie durch die einstudierte
Choreografie. Die ersten Stücke präsentierten
die finnischen Gäste mit roten und grünen
Schürzen. Denn der Name des Chores "Essut"
bedeutet nichts anderes als "Schürze".
Auch gaben der Hagenchor und Cantiamo ei-
nige Lieder zum Besten. Der Hagenchor sang
mit den Finnen gemeinsam ein finnisches Lied.
Den Abschluss des abwechslungsreichen und
unterhaltsamen Konzertes bildete "Amazing
Grace", das von allen drei Chören gemeinsam
in drei Sprachen gesungen wurde.
Im Anschluss an das Konzert trafen sich alle

Beteiligten im Bürgerhaus in Wathlingen und
liessen den schönen Abend in geselliger Run-
de ausklingen.
Der Besuch des finnischen Chores stand natür-
lich ganz im Zeichen des Gesangs. Sonntag
Vormittag begann der Tag mit einem gemeinsa-
men deutsch-finnischen Gottesdienst in der
Laurentiuskirche in Nienhagen. Auch dort tru-
gen die finnischen Sängerinnen einige Lieder vor.
Später waren sie zu Gast in den Familien der
deutschen Sängerinnen und Sänger. Am Mon-
tag haben sie das Kloster in Wienhausen be-
sucht und am Dienstag konnten die Celler den
finnschen Chor in der Fußgängerzone singen
hören. Am Nachmittag musste dann Abschied
genommen werden, aber nicht ohne die besten
Wünsche für die Zukunft, in der sich die Sän-
gerinnen und Sänger hoffentlich nächstes Jahr
in Finnland wieder sehen werden. Weitere In-
fos unter www.gesangverein-nienhagen.de.

Wie schon an unserem Hachwagen zu erken-
nen, treffen wir die ersten Vorbereitungen zu
unserem100-jährigen Bestehen  in 2011. Es
waren einmal die Jubiläums-Königsscheiben
zu sehen, sowie die zur Zeit älteste aufgefun-
dene Königsscheibe, nämlich von 1922. Da-
mit verbunden der Hinweis auf die Erhaltung
der Tradition im Schützenwesen und besonders
in unserem Verein.Hierbei kam uns die Idee,
weiter nach alten Königsscheiben, Fotografi-

en und Aufzeichnungen, sowie Zeitungsaus-
schnitten von vor 1962 zu suchen. Speziell von
Königsbildern und früheren Schützenfesten.
Sicher sind bei älteren Vereinsmitgliedern und
Bürgern von Nienhagen und Umgebung noch
einiges über den Schützenverein Nienhagen zu
finden.Wer da noch etwas hat als Leihgabe
oder sogar dem Verein überlassen möchte,
melde sich bitte bei D. Jorns Telf.
05144/1485

Große Pflanzaktion Herbst 2007 auf eigener
Fläche: Wir setzen Obstbäume – am 10.11.
um  8.00 Uhr. Treffpunkt: Schepelse alte Zie-
gelei/Ziegeleiweg (zu erreichen über  die B 214

/ Abfahrt Bröckel) Alle, die gern draußen tätig
sind, sind eingeladen. Bitte Schaufeln mitbrin-
gen ! Fragen ? Tel.: 05144 / 56165 (S. Flindt)
RB-K

Schützenverein "Freischütz" Wathlingen von 1922 e.V.

Irrtum in der Pressemitteilung
Der Herbst-, Winter- oder Schweineball 2007
findet nicht wie irr tümlich gemeldet am dritten
November statt. An diesem Tag steht der Adolf
Knoche-Pokal auf der Tagesordnung.
Am 10. November 2007 werden von 9,00 bis
11,00 Uhr die Fleischpreise im Schützenhaus
aus-gegeben, um die in der Zeit vom 22.09. bis
26.10.2007 jeweils an den Freitagabenden ge-

schossen wurde. Es ist zu beachten, dass die
Abholer entsprechende Behältnisse mitbringen.
Der Schweineball findet statt am
Samstag, dem 10. November, 19,00 Uhr im
Schützenhaus.
Der Pressewart hat diese Fehlmeldung ver-
bockt und bittet um Entschuldigung.
PN - Pressewart
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Sie möchten zeichnen und aquarellieren lernen?
Telefon 0 50 85-4 67 · TeleFax 0 50 85-5 98 · www.prinz-grafik.de

Eintritt fre
i! Auch fürNichtmitglieder!

SV Nienhagen Turnabteilung lädt ein zum

Familiensporteln
Sport · Spiel · Spaß · Spannung · Abenteuer für Jung und Alt

Einfach kommen und mitmachen!

4. November 2007 von 14.00 – 18.00 Uhr
Sporthalle am Jahnring

Lasst Euch überraschen! Kaffee, Kuchen und Saftbuffet!
Bitte Sportschuhe mitbringen! Kosmetik- und Fußpflege-Stübchen

Anja Bliedung
Breslauer Str. 3 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 5144 / 43 64

Termine nach Vereinbarung

KOLLAGEN

Hautpflege

Bezirksoberliga
FREITAG 26.10.
SV Eintr. Lbg MTV Borstel-Sangenstedt 2:0
SONNTAG 28.10.
MTV Trb. Lbg VSV Hedend.-N. 3:1
TSV Bevern TSV Auetal 3:2
SV Ahlerstedt-O. Teutonia Uelzen 1:1
SV RW Köhlen TSV Ottersberg 0:4
SV Nienhagen TuS Neetze 1:1
TB Uphusen SV Dicle Celle 2:2
FC Worpswede VfL Stade 0:1
Pl.  Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt.
1.  TSV Ottersberg 12 9 2 1 34:10 +24 29
2.  SV Eintr. Lbg 12 9 1 2 41:21 +20 28
3.  SV Ahlerstedt-O. 12 8 1 3 39:17 +22 25
4.  Teutonia Uelzen 12 6 4 2 27:16 +11 22
5.  TSV Auetal 12 6 1 5 23:24 -1 19
6.  SV Nienhagen 12 6 1 5 24:26 -2 19
7.  MTV Trb. Lbg 12 6 0 6 26:23 +3 18
8.  TB Uphusen 12 4 5 3 22:17 +5 17
9.  TuS Neetze 12 4 3 5 20:19 +1 15
10.  SV Dicle Celle 12 3 5 4 28:31 -3 14
11.  SV RW Köhlen 12 3 4 5 21:26 -5 13
12.  VfL Stade 12 3 3 6 17:28 -11 12
13.  TSV Bevern 12 3 2 7 18:34 -16 11
14.  MTV Borstel-Sangenst. 12 2 4 6 17:24 -7 10
15.  FC Worpswede 12 2 3 7 13:34 -21 9
16.  VSV Hedend.-N. 12 1 3 8 11:31 -20 6

Kreisliga
SONNTAG 28.10.
SV Nienhagen II MTV Langlingen 5:0
VfL Westercelle SV Altencelle 3:1
SV Garßen SSV Südwinsen 1:1
TuS Höfer TSV Wietze 0:4
TuS Eicklingen TuS Hermannsburg 1:0
VfL Wathlingen SG Eldingen 1:3
Pl.  Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt.
1.  VfL Westercelle 10 6 2 2 25:16 +9 20
2.  VfL Wathlingen 12 5 5 2 21:17 +4 20
3.  TuS Höfer 10 6 1 3 24:20 +4 19
4.  SV Altencelle 12 6 0 6 26:34 -8 18
5.  SSV Südwinsen 10 5 2 3 26:12 +14 17
6.  SV Nienhagen II 10 5 2 3 20:13 +7 17
7.  TuS Eicklingen 10 4 3 3 16:12 +4 15
8.  SG Eldingen 11 4 1 6 28:24 +4 13
9.  SV Garßen 11 3 4 4 24:24 +0 13
10.  TuS Eversen/Sülze 10 3 3 4 17:22 -5 12
11.  TuS Hermannsburg 10 3 2 5 22:20 +2 11
12.  TSV Wietze 10 3 2 5 15:23 -8 11
13.  SV Großmoor 10 3 1 6 18:30 -12 10
14.  MTV Langlingen 10 2 2 6 14:29 -15 8

SVN Aktuell
28.10.2007 SONNTAG
Herren SV Nienhagen TuS Neetze 1:1 Bezirksoberliga

SV Nienhagen II MTV Langlingen 5:0 Kreisliga
03.11.2007 SAMSTAG
Altherren MTV Eintracht Celle SG Nhg/Altence. 15:00 Kreispokal
A-Junioren SV Nienhagen TV Jahn Schnev. 15:00 Bezirkspokal
B-Junioren SG Bröckel/Langl. SV Nienhagen 2 15:30 Kreisliga

SV Nienhagen VFL Bueckeburg 16:00 Nds.-liga
04.11.2007 SONNTAG
Alt-Senioren SV Nienhagen SG Meißend./Südw. 10:30 3. Kreisklasse
Herren SV Dicle Celle SV Nienhagen 14:30 Bezirksoberliga

SV Nienhagen II TuS Eicklingen 14:30 Kreisliga
06.11.2007 DIENSTAG
E-Junioren SV Nienhagen 2 SV Altencelle 2 oW 17:00 Kreisliga
08.11.2007 DONNERSTAG
E-Junioren SV Nienhagen 1 TuS Eicklingen 17:30 Kreisliga
09.11.2007 FREITAG
Altherren SG Nhg./Altence. SG Becked./Herm. 19:00 Kreisliga
E-Junioren SV Nienhagen 2 MTV Eint. Celle 3 16:30 Kreisliga
10.11.2007 SAMSTAG
A-Junioren VfL Bre.-Langend. SV Nienhagen 15:00 Bezirksliga
B-Junioren TUS Lingen SV Nienhagen 14:00 Nds.-liga
C-Junioren FC Verden 04 SV Nienhagen 1 13:30 Bezirksoberliga

SV Nienhagen 2 SV Teutonia Uelzen 13:00 Bezirksliga
D-Junioren TuS Eschede 1 SV Nienhagen 1 10:30 Kreisliga

SC Wietzenbruch SV Nienhagen 3 14:30 Kreisliga
TuS Oldau-Ovelg. 2 SV Nienhagen 2 11:00 Kreisliga

F-Junioren TuS Hohne-Sp. SV Nienhagen 1 13:00 Kreisliga
TuS Bergen 2 SV Nienhagen 2 12:00 Kreisliga

SV Nienhagen 1928 – Schwimmabteilung

3 × Silber und 2 × Bronze
für Nienhagener Schwimmer

Dennis Köhler 3-facher Landes-
vizemeister, Kevin Klotz und
Sina Sürie gewinnen Bronze
Nienhagen/Hannover:  Am 20.
und 21. Oktober wurden die nie-
dersächsischen Kurzbahnmeis-
terschaften ausgetragen. 102
Vereine schickten ihre Aktiven im
Stadionbad Hannover ins Wasser,
um Landesmeister und Landesjahrgangsmeister
zu ermitteln. Der SV Nienhagen konnte sieben Qua-
lifikanten an den Start schicken.
Dennis Köhler (Jg. 1992) bestätigte erneut sein
Leistungspotential als Brustschwimmer. Trotz
langfristigem Trainingsausfall wegen Krankheit,
sicherte er sich auf allen Bruststrecken (50m
(0:32,70); 100m (1:11,26); 200m (2:37,47)) die
Silbermedaille seines Jahrgangs und war somit
erfolgreichster Schwimmer des SV Nienhagen.
Köhler war außerdem über 50 m Schmetterling
(0:30,65) und 100 m Lagen (1:06,85) am Start,
absolvierte auch diese Strecken in persönlichen
Bestzeiten auf der Kurzbahn, konnte aber bei der
Medaillenvergabe nicht eingreifen.
Sina Sürie (Jg. 1991) hatte sich für 8 Wettkämpfe
qualifiziert, musste sich aber bei der Platzierungs-
vergabe  auch gegen Schwimmerinnen des Jahr-
gangs 1990 behaupten. Über 200m Schmetterling
(2:33,38) gelang ihr dies mit dem Bronzerang in
gewohnter Manier und in der offenen Wertung po-
sitionierte sie sich damit auf Platz 6 aller Starter-
innen aus Niedersachsen. In einer Jahrgangswer-
tung für 1991 hätte sie mit dieser Zeit Gold gewon-
nen. Der 6. Platz über 100 Schmetterling (1.09,91)
ist ebenfalls erwähnenswert, da Sürie mit dieser
Leistung inoffiziell den 3. Platz der Sechszehnjähri-
gen belegte. Mit ihrer guten Leistung über 200 m
Freistil (2:14,94) gelang Sürie Platz 10 in der offe-
nen Wertung und Platz 5 der Altersklassenwertung.
Auch die weiteren Durchgänge über 100 u. 200 m
Lagen, 50 u. 100 m Freistil, sowie 50 m Schmet-
terling schloss Sürie  im Bestzeitenbereich ab und

(Jg. 1995) ging in dieser Diszi-
plin über 50 und 100 Meter an
den Start. Die 50m-Strecke be-
endete Klotz in starken 40,42
Sekunden und konnte dafür bei
der Siegerehrung die Bronzeme-
daille in Empfang nehmen. Über
die 100m-Strecke (1.29,68)
musste er sich, trotz stark ver-

besserter persönlicher Bestzeit, mit dem 4. Platz
zufrieden geben.
Judith Fobbe (Jg. 1994) bewies ihre Fähigkeiten
auf der Mittel- und Langstrecke durch außerge-
wöhnlich stark verbesserte Zeiten.  Die 400 und
800 m Freistil wurden unter Schwimmerinnen der
Jahrgänge 1986 bis 1996 nur offen gewertet.
Durch Umsetzen der Trainingsmaßnahmen bei
diesem Wettkampf gelangen Fobbe die sehr gu-
ten Zeiten 4:54,58 auf der 400-Meter- und
10:03,63 auf der 800-Meter-Strecke. Sie setzte
sich damit inoffiziell aber souverän in ihrem Jahr-
gang durch. Auch über 200m Freistil (2:22,27)
verbesserte sie sich unerwartet stark und er-
schwamm sich Platz 4 im Jahrgang. Nico Schrö-
der (Jg. 1995) erreichte seine beste Platzierung,
trotz Steigerung aller seiner persönlichen Best-
zeiten,  mit Rang 5 über 50 m Rücken (0:36,73).
Über 100 m Lagen (1.20,72) schwamm er sich,
nach einem verpatzten Start, auf Platz 7 und über
50 m Schmetterling (0:37,08) auf Platz 9 seiner
Jahrgangskonkurrenz. Als jüngste SVN-Schwim-
merin ging Lena-Jane Laidlaw (Jg. 1997) über
50 m Brust auf die 25-Meter-Bahn des Stadion-
bads. Sie bestätigte ihren Einsatz durch Anschlag
in neuer persönlicher Bestzeit (0:44,88) und kam
auf Platz 10 ihres Jahrgangs in Niedersachsen.
In der Wertungsklasse 1990/1991 erreichte Nils
Johnsen (Jg. 1990) über 50 m Brust (0:33,11) Platz
9 und über 100 m Brust (1:13,34) Platz 10 des dies-
jährigen Landesentscheids auf der Kurzbahn.
Die Trainer Bedey und Büchler beurteilten die Leis-
tungen ihrer Aktiven durchweg als sehr gut, was
bei der kurzen Vorbereitungszeit seit Ende Frei-
badsaison nicht unbedingt zu erwarten gewesen
war. Die Herbstferien werden vom SVN-Team aus-
giebig genutzt, um sich im Europabad Nienhagen

SV Nienhagen - Fußball - B-Junioren- Kreisliga

Aaron Graf dreifacher Torschütze
VfL Wathlingen - SV Nienhagen  1:4  ( 1:2 )

Der SV Nienhagen agierte von Beginn an aggressi-
ver und zwang den VfL Wathlingen sofort in die
Defensive. Der SVN kombinierte flüssig über die
Außenpositionen, die agilen Aaron Graf und Tobias
Schmadtke bekamen die Wathlinger in den ersten
20 Minuten kaum in den Griff. So fiel auch das 0:1
bereits nach 13 Sekunden. Nach einem schönen
Paß von Dean Laidlaw erzielte Aaron Graf sein ers-
tes Tor. Immer wieder rollten die Angriffe in Rich-
tung Wathlinger Tor, und so markierte Aaron Graf
in der 11.Minute bereits seinen zweiten Treffer nach
einem herrlichen Steilpaß von Mustafa Demir. Im
Gefühl einer sicheren Führung schaltete Nienha-
gen nun ungewollt einen Gang zurück. Dadurch kam
die Blau/Weiße Heimmannschaft etwas besser ins
Spiel, ohne allerdings die Nienhäger in Gefahr zu
bringen. Doch die Bemühungen des VfL Wathlin-
gen wurden in der 30. Minute belohnt. Ein Durchei-
nander in der Nienhäger Defensive, einschließlich
TW. Fehler brachte die Gastgeber auf 1:2 heran.
Im zweiten Durchgang zog Nienhagen zunächst ein
Powerplay auf, erarbeitete sich einige gute Chan-

cen und erzielte in der 52.Minute das 1:3 wieder
durch Aaron Graf, der eine Ablage von Lars Denis
unhaltbar verwandelte. Der VfL Wathlingen steckte
aber nicht auf, kämpfte unverdrossen und brachte
die Schwarz/Gelben einige Male in Verlegenheit.
Doch im Ausnutzen der Chancen war Nienhagen
dann etwas cooler und so fiel das 1:4 in der 67.
Minute nach einem schnellen Konter des SVN. Aa-
ron Graf konnte im Wathlinger Strafraum nur mit
einem Foul gebremst werden, den fälligen Elfmeter
verwandelte Ubeydullah Yilmaz unhaltbar.
Fazit: Ein hochverdienter Sieg des SVN, der
allerdings leichtfertig mit seinen Chancen umging.
Der VfL Wathlingen spielte gut mit, so wurde es
ein gutes Kreisligaspiel.
Für den SVN spielten: Dennis Parlaska, Mustafa
Demir, Torben Vogel, Marvin Ruthe, Tim Kreimer,
Lars Denis, Florian Wisch, Dean Laidlaw, Aaron
Graf, Ubeydullah Yilmaz, Tobias Schmadtke, Mit-
ja Barger, Markus Hein, Kevin Paul, Kim Funke.
Trainer: Hans Klinkhammer
Hans Klinkhammer

Förderverein hält Wort
Toller Nachmittag im Indoor Spielpark

"Diese Aktion wird bestimmt wiederholt!" So oder
so ähnlich lautete der Schlusssatz des Berichtes in
der örtlichen Presse  über den Ausflug mit Förder-
vereinskindern in einen Indoor Spielpark im vergan-
genen Jahr. Gesagt! Getan! Und so folgten insgesamt
11 Kinder der diesjährigen Einladung des Förderver-
eins zu einem weiteren  aktionsreichen Nachmittag
im VIVA Park in Bröckel.
Hier kamen die Kinder im Alter zwischen 6 und
10 Jahren dann auch wieder voll auf ihre Kosten.

Es wurde gehüpft, geklettert, getobt und -wie kann
es anders sein- natürlich auch jede Menge Fuß-
ball gespielt. Damit nicht genug! Da so viel Bewe-
gung hungrig und durstig macht, spendierte der
Förderverein natürlich auch Getränke und Abend-
essen.
Und so zeigt das zum Abschluss geschossene
Gruppenfoto wie bereits im Vorjahr viele kleine
verschwitzte, zufriedene und gut gelaunte Kinder-
gesichter.

Hominski & Mirre GbR

• Fliesen- u. Natursteinarbeiten
• Badsanierung aus einer Hand

Kantinenweg 6c • 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 490 120 • Fax 490 122

Meiste
rbetrieb

mit verstärktem
Wasser-, Kraft-
und Ausdauer-
training auf kom-
mende Aufgaben
vorzubereiten.

bestätigte somit, dass auch künf-
tig im Wettkampfbecken mit ihr
zu rechnen ist.
Der Brustspezialist Kevin Klotz
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VfL Wathlingen - Fußball   2. Kreisklasse

Eldingen knackt die Festung an der Kantallee

VfL Wathlingen Abteilung Turnen

Hallenbelegungsplan
Turnhalle Grundschule
Montag: 14.30-15.30 Senioren Turnen      N.N.

15.30-16.45 Kinderturnen 1-3Jh. C. Ehnes  05144/972154
16.45-17.45 Wirbelsäulengym. 1    C. Brand  05144/2805
17.45-19.15 Wirbelsäulengym. 2    C. Brand
19.15-21.00 Hip-Hop "Hot Chicas"  G.Sarica  05144/4690

Dienstag: 14.15-15.15 Bewegung und Tanz  K.Sauerwald-Weiss
ab   5 Jahre 05141/36216

15.15-16.15 Bewegung und Tanz  K.Sauerwald-Weiss, 6-8 Jahre
16.15-17-15 Bewegung und Tanz  K.Sauerwald-Weiss, ab 9 Jahre
20.00-22.00 Frauengymnastik   S.Kreuschner, 05144/56535

Mittwoch: 15.00-16.00 Kinderturnen 3-6 Jahre  A.Moor
16.00-17.00 Kinderturnen 3-6 Jahre  05144/970892
18.30-19-30 Step Aerobic   R. Wäsche 05144/3150

Donnerstag: 14.45-15.45 Funktionsgymnastik   S.Kreuschner 05144/56535
14.00-14.45 Beckenbodengymnastik  S.Kreuschner

jeder dritte Donnerstag im Monat
19.15-20.15 Aerobic M.Wäsche, 05144/3762
20.15-21-30 Gym and Dance, M.Stollberg 05145/939981

Sporthalle Kantallee
Montag: 17.30.19.00 Gerätturnen I, I.Lumpe, 05144/972135 u. St. Helms 05144/4662
Dienstag: 17.30-19-00 Gerätturnen II I.Lumpe u. St. Helms, Sporthalle Spatzennest
Mittwoch: 15.00-16.30 Spiel und Sport    Andreas Graupner, 5-7 Jahre

16.30-18.00 Spiel und Sport    Andreas Graupner, 7-9 Jahre
Europabad Nienhagen oder Freibad Papenhorst (je nach Saison)

Montag: 13.00-14.00 Wassergymnastik, K. Sauerwald-Weiss 05141/36216
Mittwoch: 7.45-8.30 Wassergymnastik       K. Sauerwald-Weiss
Auskünfte erhalten sie bei der jeweiligen Übungsleitung oder der Abteilungsleitung
Ingo Lumpe 05144/972135 – Stefanie Helms 05144/4662

VfL Wathlingen II - SG Eldingen II    1:2
Die Serie ist gerissen. Nach über zwei Jahren
verliert die "zwote" wieder ein Punktspiel an
der heimischen Kantallee. Gegen die SG El-
dingen II mussten sich die Hammermeister-
Schützlinge mit 1:2 geschlagen geben. Durch
diese Niederlage wurde die Festung an der
Kantallee nach langer Zeit wieder geknackt.
Die Jungs gingen motiviert und konzentriert ins
Spiel. Die ersten 20 Minuten gehörten eindeutig
dem VfL. Aus einer kompakten Defensive heraus
spielten die Kali-Kicker schnell nach vorne. Zwin-
gende Torchancen wurden aber noch nicht er-
spielt. Die Gäste aus Eldingen hatten in der ers-
ten halben Stunde nur eine Möglichkeit. Doch
diese führte fast zum Torerfolg. Zum Glück rette-
te aber die Latte dem VfL vor dem Rückstand.
Die Jungs störten die Gäste schon früh im Spiel-
aufbau. Dadurch zwang man den Gegner zu Feh-
lern. So auch in der 23. Minute. Hüseyin "Ernst"
Ceper nutzte ein Abstimmungsfehler in der Hin-
termannschaft  der SG und vollendete eiskalt zur
1:0 Führung. Die Mannschaft blieb am Drücker.
Man wollte die Führung  weiter ausbauen. Doch

in der 35. Minute bestrafte die SG Eldingen II den
VfL mit dem 1:1 Ausgleich. Wieder einmal führte
ein schnell ausgeführter Angriff des Gegners zum
Gegentreffer. Klassisch ausgekontert im eigenem
Stadion.
Nach dem Wechsel sahen die Zuschauer eine
ausgeglichene Partie mit weiteren Chancen auf
beiden Seiten. In der 65. Minute kassierten die
"Blau-Weißen" einen weiteren Treffer zum 1:2.
Nach einer Standardsituation konnte ein SG-Spie-
ler das Leder im Tor einnicken. In der Folgezeit
versuchte die Mannschaft alles, um den Aus-
gleich zu erzielen. Gute Chancen ergaben sich
für Marcel "Puma" Schleinschok, Christian Ru-
the und Lars Hammermeister. Leider führten diese
nicht zum Ausgleich. Auf der anderen Seite glänz-
te Torwart Bernd Hanser mit hervorragenden
Paraden und bewahrte so sein Team vor dem
endgültigen Genickbruch. Eldingen spielte es jetzt
clever herunter. Am Ende musste die Mannschaft
eine weitere bittere Niederlage einstecken. Trau-
riger Höhepunkt des Spiels war ein unnötiger
Platzverweis für den VfL in der 89. Minute.  Der
eingewechselte Kay Buchholz sah nach einer Tät-

lichkeit zu Recht die Rote Karte. "Gerade in den
letzten zwei Spielen hat man gesehen wo unsere
Schwächen liegen. Das Umschalten von Angriff
auf Abwehr und die Standardsituationen gegen
uns sind Sachen, die wir besser umsetzen müs-
sen. Kämpferisch kann ich meinen Jungs wieder
einmal keinen Vorwurf machen. Die rote Karte
darf nicht passieren. Aber auch das sind Dinge,
die gerade die jungen Spieler lernen müssen", so
das Fazit vom Trainer.
Für die "zwote" geht es am Sonntag zum TuS
Bergen. Kann die Mannschaft den derzeitigen
Tabellenführer vom Thron stoßen???
Spruch des Tages: Mal verliert man und mal
gewinnen die anderen. (Otto Rehhagel)
Bernd Hanser - Lars Hammermeister - Thomas
Koppe - Markus Domurath - Didier Pröve
(46.Min. Michael Laue)- Michel Olschewski
(75.Min. Kay Buchholz) - Thorsten Frewert -
Christian Ruthe - Marcel Wenderoth (46.Min.
Roger Kluska) - Marcel Schleinschok - Hüseyin
Ceper Ergänzungsspieler: Patrick Platte - Serif
Ercal - Tobias Stenger - Kay Radschun - Fabian
Sauer - Torsten Böttcher - Wadim Portnjagin

weitere Spieler: Yilmaz Elkirmis - Max Roth-
kögel - Arne Rittersen - Michel Pröve - Mauri-
ce Pröve - Thomas Platte - Marcus Hildebrandt
Trainer: Lars Hammermeister Co-Trainer: Jens
Riefenberg Betreuer: Daniel Sobek und Rene
Knoll Wir sind auch im Internet: www.vfl-
wathlingen2.de
Tabelle:
1. TuS Bergen 11 9 0 2 38:14 24 27
2. SG Eldingen II 11 8 1 2 46:23 23 25
3. SV Hambühren 11 8 0 3 38:16 22 24
4. TuS Celle FC II 12 7 2 3 39:31 8 23
5. FG Wohlde 13 6 3 4 34:29 5 21
6. SSV Scheuen 11 6 2 3 35:23 12 20
7. SSV Südwinsen II 12 6 2 4 28:21 7 20
8. ASV Faßberg 11 6 0 5 36:32 4 18
9. FC Firat Bergen II 11 5 2 4 33:33 0 17
10. VfL Wathlingen II 11 5 1 5 31:23 8 16

Spieler des Tages: Thomas Koppe

Der dienstälteste Wathlinger
auf dem Platz zeigte eine
einwandfreie Leistung.
Seinen Gegenspieler
konnte "Fliese" über 90.
Minuten ausschalten. Das
blau-weiße Urgestein ist
kämpferisch immer zu
100% bei der Sache.

VFL-Wathlingen – Turnen

Neue Übungsleiterin für Bewegung und Tanz

VFL Wathlingen – Turnen

Neue Übungsleiterin für Wassergymnastik
Seit einer Woche haben wir eine neue Übungs-
leiterin für die Wassergymnastik. Kerstin Sau-
erwald-Weiss hat die Gruppen übernommen.
Die Übungszeiten lauten wie folgt: Montags
13.00 bis 14.00, Mittwochs 7.45 bis 8.30

Im Europabad Nienhagen.
Auskünfte erteilt die Übungsleiterin
unter 05141/36216, oder die Abtei-
lungsleitung unter 05144/972135

Seit Juni diesen Jahres haben wir eine neue
Übungsleiterin.
Kerstin Sauerwald-Weiss hat die Gruppen Tan-
zen und Spielen übernommen und hat noch
Plätze in den  einzelnen Gruppen frei.
Die Übungszeiten sind: Dienstags 14.15 Uhr
bis 15.15 Uhr für Kinder ab 5. Jahren, nach
bekannten und auch weniger bekannten Inter-
preten werden hier leichte Choreographien er-
lernt.
Dienstags 15.15Uhr bis 16.15 Uhr für Kinder

6 bis 8 Jahren. Auch hier tanzen wir nach ver-
schiedenen Liedern.
Dienstags 16.15 bis 17.15 Uhr für Kinder ab
9. Jahren, hier wollen wir auch eigene Chore-
ographien erarbeiten nach leichter, bis schwie-
riger, rockiger oder softiger Musik.
Natürlich kommt in allen Gruppen das Spielen
auch nicht zu kurz.
Wenn ihr Lust habt schaut einfach mal rein,
oder meldet euch telefonisch bei Kerstin Sau-
erwald-Weiss Tel. 05141/36216

Fehlende Einstellung der I. Herren des VfL führte zur zweiten Niederlage der Saison
Auch wenn der VfL durch die personellen Aus-
fälle weiterhin jede Partie mit neuer Besetzung
bestreiten muss, kann Trainer Andreas Leih-
bacher keinesfalls zufrieden mit der Einstellung
seiner Mannschaft sein. Fehlender Kampfgeist
und Siegeswille sorgte letztlich für die 1:3-Nie-
derlage gegen die SG Eldingen.
Zu Beginn der Partie schien der VfL mit den Ge-
danken noch in der Kabine gewesen zu sein. Die
Abstimmung innerhalb der Mannschaft fehlte
gänzlich und zwangsläufig waren die Gäste die
spielbestimmende Mannschaft. Bereits in der
dritten Minute führten Unstimmigkeiten in der
Wathlinger Defensive zum frühen Treffer für die
SG. Gleich drei Spieler des VfL waren nicht in der
Lage die bis dahin ungefährliche Flanke der Gäs-
te zu klären. Nutznießer dieser fehlenden Abstim-
mung und letztlichen Inkonsequenz war ein El-
dinger Spieler, der den Ball problemlos im langen
Eck versenkte. Mit dieser frühen Führung im Rü-
cken setzten die Gäste sofort nach. Der folgende
Angriff wurde jedoch auf Grund einer Abseits-
stellung abgepfiffen. Im Anschluss kam der VfL
zum ersten Mal vors Tor der Gäste. Dominik Mil-
ler lief allein aufs Tor zu, vermochte es aber nicht
den Ausgleichstreffer durch diese Riesenmög-

lichkeit zu erzielen. Die SG Eldingen war weiterhin
die druckvoll und energisch spielende Mann-
schaft. Bei der folgenden guten Möglichkeit ver-
hinderte lediglich die Latte einen weiteren Treffer
für die Gäste. Erst in der 40. Minute erspielte sich
der VfL die zweite gute Einschussmöglichkeit.
Aber auch hier fehlte scheinbar der letzte Wille
zum Tor. Die Eldinger nutzten diese vergebene
Chance und leiteten sofort einen Konter ein. Beim
Abschluss verfehlte man das Tor jedoch knapp.
Nun war der VfL wieder am Ball. Endlich schie-
nen die Blau-Weißen konzentrierter zu spielen und
erzielten prompt den Ausgleichstreffer. Nach ei-
ner Flanke von rechts auf den langen Pfosten
netzte Holger Meißner zum 1:1 ein.
In der zweiten Halbzeit schienen einige Spieler
motivierter und zielstrebiger. Letztlich kam den-
noch kaum ein Spielfluss zu Stande. Die erste
gute Möglichkeit erspielten sich wiederum die
Gäste aus Eldingen. Die eigentliche Hereingabe
von rechts traf dabei jedoch lediglich die Latte.
Nun spielten die Wathlinger druckvoll nach vorne.
Der wie ausgewechselt spielende Thomas Platte
scheiterte bei seinem Versuch jedoch am Lat-
tenkreuz des gegnerischen Tors. Keine Minute
später hatte Thomas wiederum die Chance den

Führungstreffer zu erzielen, doch der Torwart
konnte diesen Schuss parieren. Beim Nach-
schuss von Holger Meißner war der Torwart
ebenfalls zur Stelle und klärte auch hier. Im Ge-
genzug setzten die Eldinger gleich wieder nach.
Aber hier zeigte Jan eine sehr gute Parade und
verhinderte so einen weiteren Treffer der Gäste.
Nach schönem Einsatz von Kai Meyer flankte die-
ser auf Thomas Platte. Er versuchte es mit dem
Kopf, scheiterte aber wiederum am Keeper der
SG. Die Blau-Weißen setzten aber noch einmal
nach. Wiederum eingeleitet von Kai Meyer über
Thomas Platte kam der Ball zu Dominik Miller.
Aber auch diesen Schuss sowie den Nachschuss
von Björn Schröder konnte der Torwart parieren.
Den weiteren Versuch von Manuel Gebler klärte
der Torwart letztlich zur Ecke. In der 75. Minute
herrschte große Aufregung auf dem Platz. Das
Getümmel im Sechzehner des VfL verhinderte
eigentlich den freien Blick aufs Geschehen. Nach
Protesten der SG und "reichlicher Überlegung"
des Schiedsrichters entschied dieser auf Hand-
spiel und somit Elfmeter für die Gäste. Der Schüt-
ze traf souverän zum 2:1. Diese Aufregung brach-
te die Wathlinger wieder völlig aus ihrem Kon-
zept. Man ärgerte sich mehr über die Entschei-
dung des Schiedsrichters als sich weiterhin aufs
Spiel zu konzentrieren und kassierte folglich in
der 87. Minute einen weiteren Treffer zum 3:1-
Endstand.
Auffällig waren trotz dieser mannschaftlich sehr
schlechten Leistung Kai Meyer, Holger Meißner
und Thomas Platte. Kai versuchte alles, um Ord-

TC Wathlingen

Skat- und Kniffel-Turnier
Am Freitag, den 9. November, 19.00 Uhr, fin-
det im Santelmanns Hof wieder das traditio-
nelle Skat- und Kniffel-Turnier für Mitglieder des
TC Wathlingen statt. Das Startgeld pro Person
beträgt 8,00 Euro. In der Spielpause gibt´s -
der Jahreszeit angepasst - Grünkohl mit Bre-
genwurst oder Putengeschnetzeltes. Die Kos-

ten für das Essen betragen 8,00 bzw. 6,00
Euro. Wer teilnehmen möchte, meldet sich bis
spätestens 4. November bei Joachim Bott an,
Tel. 05144/56354 / E-Mail: bott.prkonzept@t-
online.de. Das Startgeld und die Kosten für das
Essen werden vom Konto abgebucht.

nung ins Spiel des VfL zu bringen. Er
kämpfte um jeden Ball und bemühte sich
um einen konzentrierten Spielaufbau. Holger
zeigte, wie in der letzten Begegnung auch, en-
ergischen Einsatz und versuchte das Spiel auch
seitens des VfL druckvoll zu gestalten. Und Tho-
mas zeigte, zumindest in der zweiten Halbzeit,
Einsatz und erkämpfte sich dadurch einige gute
Torchancen.
Insgesamt lief aber nicht viel im Zusammen-
spiel der Blau-Weißen. Auf Grund der perso-
nellen Schwierigkeiten ist dies durchaus nach-
vollziehbar. Dennoch darf gerade in solchen
Spielen die richtige Einstellung nicht fehlen. Die
Stürmer verzweifelten, da sie kaum gute An-
spiele bekamen, in der Abwehr fehlten zu häu-
fig die Absprachen und ein ordentlicher Spiel-
aufbau kam nur selten zu Stande. Zumeist
wurden die Bälle lediglich lang nach vorn "ge-
droschen". Trainer Andreas Leihbacher wird
somit erheblich an der Einstellung seiner
Mannschaft arbeiten müssen, bevor es zum
TuS Eversen/Sülze geht.
Die Tore für den VfL: 1:1 (41., Holger Meiß-
ner) Für den VfL spielten: Jan Hering, Torsten
Zabel-Wedderin (62. Jörg Kuley), Lars Felton
(80. Björn Meißner), Manuel Gebler, Marcel
Hahn, Björn Schröder (72. Daniel Tauer), Marc
Hübner, Holger Meißner, Kai Meyer, Thomas
Platte, Dominik Miller Ergänzungsspieler: Dirk
Putensen, Friedhelm Eilts Trainer: Andres Leih-
bacher Betreuer: Klaus-Dieter Seifert, Andre
"Nase" Schwarz



Herzogin-Agnes-Platz 7 · 29336 Nienhagen

Mandy
Engelhardt
Friseurin

Friseur • Kosmetik • Fußpflege • Nageldesign
Shiatsu • Massage • Do-In-Gymnastik • Krankengymnastik

� 0 51 44 / 49 52 50 � 0 51 44 / 49 52 70

Massage, Fango, Lymphdrainage, Schmerztherapie und Hausbesuche

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr � 0 51 44 - 49 53 60

Irmtraud
Dierks
Friseurin

Praxisgemeinschaft
Martin Ulbing   –   Claudia Lyke
Physikalische Therapie Physiotherapie

Jubiläumsangebot!

20% Rabatt
auf:

Schnitte, Farben,

Strähnchen, Dauerwelle

1 Ja
hr

1 Jahr

Silke
Piehl-Schrantz

Kosmetik und Fußpflege

1 Ja
hr

1 Jahr

1 Jahr Gesundheits- und
Wellnesszentrum Nienhagen!

Wir bedanken uns für den großen Zuspruch
und würden uns freuen Sie am 3. November

auf  ein Glas Sekt bei uns begrüßen zu dürfen.

Yvonne Jaculy
Kosmetik und Fußpflege

Holtemmenweg 20
im Kosmetik Atelier

Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 24 38

Mobil 0163 63 533 98

• Kosmetikbehandlungen
• Körperbehandlungen
• Fußpflege
• Enthaarungen
• Wimperndauerwelle
• indiv. Wimpernverdichtung

Ich freue mich auf Sie!

Wathlingen

Hänigser Straße 7

Nienhagen · Dorfstr. 99

�0 5144-5 64 34

Besuchen Sie uns im Internet: www.pension-charles.de

... schon ab 24,– Euro


